
Abtprimas em. Notker Wolf predigt beim 
Sankt-Georgs-Ritt 

„Mein Gott, wie schön ist 
Deine Welt“, so lautet das 
Thema des diesjährigen, 
47. Sankt-Georgs-Rittes, 
der am 7. Mai in Ochsen-
hausen stattfindet. Die 
Wertschätzung und Ach-
tung der Schöpfung, die 
nachhaltige Sorge um sie, 
stehen im Mittelpunkt der 
Feierlichkeiten, deren Hö-
hepunkt der traditionelle 
Flurumritt mit mehreren 
Hundert Reiterinnen und 
Reitern sowie sieben Mu-
sikkapellen ist. Festpredi-

ger, Zelebrant und Reliquienträger ist in diesem Jahr der emeri-
tierte Abtprimas Dr. Notker Wolf OSB aus der Erzabtei St. 
Ottilien bei Landsberg. Der bekannte Ordensmann, der dem welt-
weiten Benediktinerorden von 2000 bis 2016 in Rom als höchs-
ter Repräsentant vorstand, gehört aktuell zu den meistgelesenen 
geistlichen Autoren in Deutschland. Der derzeitige Administrator 
der Seelsorgeeinheit, P. Johannes-Baptist Schmid OPraem aus 
Rot an der Rot, freut sich deshalb sehr über die Zusage des Be-
nediktiners: „Wir sind sehr dankbar, dass Abtprimas Notker Wolf 
uns beim Sankt-Georgs-Ritt mit seiner Anwesenheit beehrt. So 
wird einerseits eine Brücke zur langjährigen benediktinischen 
Ordenstradition in Ochsenhausen geschlagen und andererseits 
haben wir einen spirituellen Menschen in unserer Mitte, der mit 
seiner dennoch sehr bodenständigen und menschenfreundlichen 
Art die Botschaft des Evangeliums den Gläubigen näher bringen 
wird.“ 

Segnung der Reiter beim Sankt-Georgs-Ritt 2018

Der Festsonntag beginnt mit einem Pontifikalamt um 9.00 Uhr 
in der Basilika, das durch die Missa in B von Robert Jones durch 
den Basilikachor sowie Sängerinnen und Sänger aus dem Dekanat 
unter der Leitung von Thomas Fischer gestaltet wird. Um 11.45 
Uhr wird die Reliquie vor der Basilika an Abtprimas Notker Wolf 

übergeben, so dass um 12.00 Uhr die Reiterprozession am Obe-
ren Busbahnhof beginnen kann. Der Ritt, der bei jeder Witterung 
stattfindet, geht dann über die Schlosstrasse, die Adlerbrücke und 
die Lerchenstrasse aus Ochsenhausen hinaus und führt weiter 
über Erlenmoos, Eichbühl, Oberstetten, Ziegelweiher bis in den 
Klosterhof hinein. Dort findet bei trockenem um 14.30 Uhr die 
Reitermesse vor der Basilika statt, welche von der Stadtkapelle 
musikalisch gestaltet wird. Bei Regen findet die Messfeier in der 
Basilika statt. Um 13.00 Uhr gibt Basilikaorganist Thomas Fi-
scher an der historischen Gabler-Orgel ein kleines Orgelkonzert.
 Abtprimas em. Notker Wolf 

„Tag der offenen Tür“  
am Samstag, 6. Mai 2023 

Die Schülerinnen und Schüler, der Freundeskreis und das Kol-
legium der Jugendmusikschule der Stadt Ochsenhausen möch-
ten Sie hiermit ganz herzlich zum „Tag der offenen Tür“ in die 
Schranne einladen: 

Am Samstag, 6. Mai 2023, von 13 Uhr bis 17 Uhr, heißt es 
„Hereinspaziert und Ausprobiert“. Dieses Motto gilt für Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene und Senioren – also schlichtweg 
für jeden, der Interesse an der Musik hat. 

Die musikalische Früherziehung präsentiert die Geschichte „Die 
Gespenster und das Echo“, die gesamte Instrumentenvielfalt 
kann beim entsprechenden Fachlehrer ausprobiert werden und 
Schlagwerk-Rhythmen erklingen von unserer Trommelgruppe. 
Fürs leibliche Wohl sorgt der Freundeskreis der Jugendmusik-
schule e. V. mit Kaffee und Kuchen. Es ist also einiges geboten 
an diesem Samstagnachmittag in der Schranne! 

In der darauffolgenden Woche, also vom 08.05. bis zum 
12.05.2023, findet in der Jugendmusikschule die Projektwo-
che „Offener Unterricht“ statt. Das bedeutet, dass interessierte 
Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene beim realen Unterricht 
der Fachlehrer mit dabei sein können. Also sprichwörtlich dem 
Musiklehrer „über die Schulter schauen“ können. 

Zu beiden Veranstaltungen laden wir Sie sehr herzlich ein. Wir 
freuen uns bereits jetzt über Ihr Interesse an der Musik und an 
der städtischen Jugendmusikschule Ochsenhausen!
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 
2024 – 2028 

Die vom Gemeinderat beschlossene Vorschlagsliste für Schöf-
fen liegt in der Zeit vom 8. Mai bis einschließlich 12. Mai 2023 
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Ochsenhausen, 
Zimmer 21, 2. OG, zur Einsicht auf. Gegen die Vorschlagsliste 
kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Auflegungs-
frist, Einspruch erhoben werden. Der Einspruch ist nur begründet, 
wenn Personen aufgenommen sind, die nach dem Gerichtsver-
fassungsgesetz nicht aufgenommen werden dürften oder nicht 
aufgenommen werden sollten.
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Am Dienstag, 16. Mai 2023, 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal 
des Rathauses,  
Marktplatz 1, in Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik statt. 

Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Stadtbauamt, Marktplatz 31, aufgelegt und können dort während 
der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außer-
dem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden (www.
ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ortschaftsrat/
ratsinformationssystem/). 
  

Tagesordnung 

1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
2. Niederschriftsbekanntgabe  
3. Bauanträge  
 3.1.  Bauvoranfrage 

Abbruch Dach auf best. Garage und Errichtung 1,5  
geschossiges Wohnhaus auf der Garage, Erweiterung  
der best. Garage  
Flst. Nr. 19, Bebenhaus 8, Mittelbuch  

 3.2.  Bauantrag  
Umbau und Modernisierung des bestehenden Wohn-  
und Ökonomiegebäudes  
Flst. Nr. 237/2, Teichbauer 8, Mittelbuch  

 3.3.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren  
Fahrsilo-Umbau und Aufstockung zu Lager- und  
Ausstellungsräumen  
Flst. Nr. 55, Dietenwenger Straße 9, Mittelbuch  

 3.4.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren  
Abbruch des halbgeschossigen Dachgesch. auf  
bestehendem Einfamilienhaus und Errichtung eines  
vollgeschossigen Dachgesch. als zweite Wohneinheit  
Flst. Nr. 226/10, Beethovenweg 6, Mittelbuch  

 3.5.  Bauantrag  
Errichtung einer 150 kW Güllekleinanlage mit Fermen-
ter u. Tragluftdach, Endlager u. Tragluftdach, Mistplatte 
und BHKW Gebäude  
Flst. Nr. 3014 und 3013, Sankt-Anna-Hof 1, Ochsenhausen  

 3.6.  Bauvoranfrage  
Neubau Büro und Einfamilienhaus mit Garage  
Flst. Nr. 448, Riedstraße 3, Ochsenhausen  

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
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 3.7.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren  
Umbau und Erweiterung des Wohnteils am bestehenden 
Wohn- und Ökonomiegebäude mit Anbau einer Garage  
Flst. Nr. 1843, Schulrainhof 1, Ochsenhausen  

 3.8.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren  
Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage und zweiter 
Wohneinheit mit zwei Stellplätzen  
Flst. Nr. 1/1, Edenbacher Straße, Laubach  

4. Sanierung des Damms beim Neuweiher 
 - Kostenbeteiligung  
5. Einrichtung E-Carsharing  
6. Aktuelle Fragen des Umweltschutzes  
7. Verschiedenes  
  
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 

Stadtverwaltung 

gez. 

Andreas Denzel 
Bürgermeister

 

Energiewende – Interessenbekundungsver-
fahren zur Errichtung von Freiflächen-  
Photovoltaikanlagen in Ochsenhausen 

Derzeit herrscht eine hohe Dynamik im Blick auf den Ausbau er-
neuerbarer Energien. Zielsetzung des Landes Baden-Württemberg 
ist es, bis zum Jahr 2050 insgesamt 50 Prozent weniger Endener-
gie zu verbrauchen, davon 80 Prozent aus erneuerbaren Energi-
en zu beziehen und 90 Prozent weniger Treibhausgase als 1990 
auszustoßen. Hierfür spielt Solarenergie eine wichtige Rolle. Drei 
zentrale Punkte sind hier besonders zu beachten. Dies ist zum 
einen der zeitliche Aspekt, konkret die Ausbaugeschwindigkeit 
der in den nächsten Jahren durch Elektromobilität und weitere 
Faktoren stark steigende Strombedarf, weiter die Unabhängigkeit 
von fossilen Energieträgern wie auch das Erreichen der Klima-
ziele. Die Stadtverwaltung wie auch der Gemeinderat haben sich 
intensiv mit der Thematik befasst, wie eine umweltfreundliche 
und unabhängige Energieversorgung möglich sein kann. Im Zuge 
dessen wurde das Thema Freiflächenphotovoltaikanlagen näher 
betrachtet und beschlossen, ein Interessenbekundungsverfahren 
durchzuführen. 
  
Im Interessenbekundungsverfahren können sich Flächeneigentü-
mer bzw. entsprechende Projektentwickler mit einer Fläche und 
einer entsprechenden Realisierungskonzeption bei der Stadt Och-
senhausen bewerben. Die eingehenden Interessenbekundungen 
werden entsprechend aufbereitet und dem Gemeinderat vorge-
stellt. Grundlage einer Bewertung sind die vom Gemeinderat er-
arbeiteten Kriterien sowie der Leitfaden des Landkreises Biberach 
„Freiflächen-Photovoltaik | Die Standortfrage“. 
  
Ziel des Interessenbekundungsverfahren ist auch das Einbeziehen 
der Bürgerinnen und Bürger und die Auswahl der besten Projekte 
im Bereich der Freiflächenanlagen. 
  
Reichen Sie Ihre Unterlagen bitte bis zum 07. August 2023 beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen Marktplatz 31, 88416 Ochsenhauen 
oder unter stadtbauamt@ochsenhausen.de ein. 
  
Aus dem Interessenbekundungsverfahren heraus können keine 
Ansprüche auf die Aufstellung der entsprechend erforderlich 
werdenden bauleitplanerischen Änderungsverfahren bzw. auf 

die Genehmigungsfähigkeit abgeleitet werden. Damit die Fläche 
geprüft werden kann sollen die einzureichenden Unterlagen im 
Sinne einer Projektbeschreibung nach Möglichkeit die folgenden 
Angaben enthalten: 
- Angaben zum Investor 
- Angaben zu den Eigentümern und betroffenen Landwirten 
- Lage, Flächenumgriff, ggf. Bauabschnitte 
- Geplante Leistung 
- geplanter Anschlusspunkt (Stellungnahme Netzbetreiber) 
- Fachliche Stellungnahme bei Betroffenheit von Prüfkriterien 
Wir bedanken uns bereits jetzt für das Interesse der Bürgerschaft 
zum Thema Freiflächenphotovoltaik. 

Andreas Denzel 
Bürgermeister 
  
Kriterienkatalog 
Für das Auswahlverfahren werden die folgenden Kriterien und 
Gebietskategorien festgesetzt: 

- Ausschlussgebiete 
 • Gebiete für Naturschutz und Landschaftspflege 
 • Biotope 
 • Biotopverbund 
 • Gebiete für den vorbeugenden Hochwasserschutz 
 • Vorranggebiete für Rohstoffabbau 
 • Naturdenkmale 
 • Gewässer 
 • Waldflächen inkl. eines Abstands von 30m 
 •  Es soll ein Mindestabstand zur Bebauung eingehalten wer-

den 
 •  Flächen im Flächennutzungsplan, die bereits für andere 

Nutzung vorgesehen sind 

- Abwägungsgebiete 
 • Gebiete für Erholung 
 • Regionale Grünzüge 
 • und Vorbehaltsgebiete für die Landwirtschaft 

- Örtliche Kriterien 
 • Einsehbarkeit/Landschaftsbild/ Nähe zu Denkmalen 
 • Artenschutz 
 • Pflegekonzeption/ Ökologie 
 • Agri-Photovoltaik 
  - Mehrfachnutzung soll dargestellt werden 
 •  Beteiligungsmöglichkeit bei gewerblichen Antragstellern 

für Bürgerinnen und Bürgern und für die Kommune 
  - Es soll dargelegt werden, wie die Beteiligung aussieht 
  
Den vollständigen Kriterienkatalog finden Sie auf unserer Home-
page: 
https://www.ochsenhausen.de/wirtschaft-umwelt/ener-
giestadt-ochsenhausen/errichtung-von-freiflaechen-photovol-
taikanlagen-interessenbekundungsverfahren
 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Gewerbezentrum Ochsenhausen - 2. Änderung 
und Erweiterung“ – öffentliche Auslegung 
Der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen hat am 25. April 2023 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf zum Bebauungsplan mit 
örtlichen Bauvorschriften „Gewerbezentrum Ochsenhausen - 2. 
Änderung und Erweiterung“ gebilligt und beschlossen diesen 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. 
 

  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Gesamtfläche von ca. 4,83 ha mit dem Flurstück Nr. 164/4 
und Teilflächen des Flurstückes Nr. 164/3. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird wie 
folgt begrenzt: 

Im Norden durch den Bereich des ursprünglichen Bebauungspla-
nes GZO mit den Flurstücken Nr. 1052/13, 1052/1 und 1052/21, 

im Osten das Flurstück Nr. 164/2,  

im Süden durch Teilflächen der Flurstücke Nr. 164/2 und 164/3,  

im Westen durch Teilflächen des Flurstückes Nr. 164/3. 

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarzge-
strichelt umrandet) dargestellt. 

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes und der ört-
lichen Bauvorschriften in der Fassung vom 05.04.2023 vom 
Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann (PLANWERKSTATT 
am Bodensee) aus Langenargen. 

Ziel und Zwecke der Planung: 
In Ochsenhausen neigen sich die veräußerbaren Gewerbeflä-
chen dem Ende zu. Unabhängig von den bebauten und baulich 
weitgehend ausgeschöpften Gewerbe- bzw. Industrieflächen der 
Firmen Liebherr, Südpack und Wölfle – es handelt sich hier um 
ausschließlich firmeneigenes Gelände – gibt es in Ochsenhausen 
lediglich noch ca. 2 ha freie Gewerbefläche. 

Das Gewerbezentrum im Längenmoos wurde Ende der neunziger 
Jahre mit einer Fläche von ca. 20 ha erschlossen. Im Herbst 2020 
wurde die letzte verfügbare Gewerbefläche veräußert. Das GZO hat 
sich insgesamt sehr gut entwickelt, was u.a. daran erkennbar ist, 
dass eine Reihe bestehender Betriebe im Laufe der Jahre durch 
Zuerwerbe expandieren konnte. Angesiedelt sind dort Handelsbe-
triebe (z.B. Lebensmittel, Baustoffe, Fahrzeuge), produzierende 
Gewerbebetriebe (z.B. Schalldämmprodukte, Leistungselektronik, 
Reinraumtechnik, Folien) sowie Dienstleistungsunternehmen 
(z.B. Finanzdienstleister, Landschafts- und Gartenbau, Logistik). 

Da diese Entwicklung mit zur Neige gehender Flächen bereits vor 
einigen Jahren absehbar war, wurde ab 2015 an einer Erweiterung 
im Südwesten des Plangebietes gearbeitet. Nachdem es gelungen 

war, den hierfür notwendigen Grunderwerb zu realisieren, wurde 
ein Verfahren zur Bebauungsplanänderung und -erweiterung in 
Gang gesetzt und im November 2017 mit der Bekanntgabe der 
Genehmigung planungs rechtlich abgeschlossen. Damit stehen 
im GZO zusätzliche Gewerbeflächen von insgesamt ca. 3,42 ha 
zur Verfügung. 

Zwischenzeitlich konnte im südöstlichen Bereich, angrenzend an 
die Erweiterungsfläche des Bebauungsplanes „Gewerbezentrum 
Ochsenhausen - Änderung und Erweiterung eine weiter Fläche 
von ca. 11.600 m² (Teil von Flurstück 164/2) erworben werden. 

Öffentliche Auslegung 
Die öffentliche Auslegung findet in Form einer Planauflage im 
Stadtbauamt Ochsenhausen, Marktplatz 31, 88416 Ochsenhau-
sen, vom 15.05.2023 bis 16.06.2023 (je einschließlich) wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten statt. Dabei wird Gelegenheit 
zur Äußerung und zur Erörterung der Planung gegeben. 
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift – Stellungnahmen im Stadtbauamt Ochsen-
hausen abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften unberück-
sichtigt bleiben können. 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Sie enthal ten 
folgende Arten umweltbezogener Informationen: 

Artenschutz 
Ein Vorkommen der in Kap. 5 und 6 behandelten Arten der Ro-
ten Listen und streng geschützten Arten kann Stand heutiger 
Kenntnis im Vorhabengebiet nicht ausgeschlossen werden. Es 
wird für die Tiergruppen Vögel, Fledermäuse und Amphibien eine 
Kartierung empfohlen, sowie die Ausarbeitung eines Fachbeitrags 
zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (saP). In diesem 
Rahmen sind geeignete Maßnahmen zur Vermeidung und Minde-
rung, sowie CEF-Maßnahmen, soweit notwendig, zu erarbeiten. 

Es werden folgende Kartierungen mit folgender Vorgehensweise 
vorgeschlagen: 
  •  Brutvogelkartierung nach Südbeck et al., 5-6 Begänge, Kar-

tierzeitraum März – Juli. 
  •  Fledermauskartierung, 5 Begänge mit einem mobilen Erfas-

sungsgerät und jeweils Aufstellen zwei stationärer Erfassungs-
geräte, Kartierzeitraum Mai – September. 

  • Zusätzliche Baumhöhlenkartierung in der laubfreien Zeit. 
  •  Amphibien, 4 Begehungen der angrenzenden Gewässer zwi-

schen April und Juni, davon mindestens 2 Abendbegehungen 
Die Kartierungen sowie die Ausarbeitung des Fachbeitrags wird 
empfohlen, um einen Verbotstatbestand nach § 44 Abs. 1 Nr. 
1-3 i.V.m. Abs. 5 BNatschG durch das geplante Bauvorhaben 
ausschließen zu können. 

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) 
Die Stadt Ochsenhausen beabsichtigt das Gewerbezentrum “GZO“ 
zwischen Ochsenhausen und Ringschnait zu erweitern. Auf dem 
Gelände befindet sich derzeit kleinteilig eine Wiesenfläche, mit 
Baumbestand. Der Großteil der Fläche wird von einer Ackerflä-
che eingenommen. Zur Prüfung der Verträglichkeit des Vorhabens 
mit den artenschutzrechtlichen Belangen wurde das vorliegende 
Gutachten erstellt. 
Gegenstand des artenschutzrechtlichen Fachbeitrags sind die in 
Anhang IV – Arten der FFHRichtlinie sowie die europäischen Vo-
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gelarten. Die Felderhebungen und die Auswertung der Ergebnis-
se wurden nach fachlich anerkannten Standards vorgenommen. 
Es wurden Kartierungen für Fledermäuse, Vögel, Amphibien, 
Nachtkerzenschwärmer und die Zauneidechse durchgeführt. Im 
Ergebnis sind mehrere Brutvogelarten und Fledermäuse auf dem 
Gebiet des geplanten Baugebiets oder zumindest angrenzend 
festgestellt worden. In dem begleitenden Bach wurden zudem 
vier Amphibienarten kartiert, die jedoch nicht saP-relevant sind. 
Zauneidechsen und Nachtkerzenschwärmer konnten nicht nach-
gewiesen werden. Für letzteren nur Wirtspflanzen, die keinen 
Hinweis auf Artvorkommen aufwiesen. 

Nach dem Abschichtungsprozess sind Arten aus der Gruppe der 
Fledermäuse und Vögel verblieben, die einer weiterführenden 
Prüfung auf Verbotstatbestände hin unterzogen wurden. Für 
diese wurden CEF- bzw. konfliktvermeidende Maßnahmen vorge-
sehen (s. Kap. 7). 
Nach heutigem Kenntnisstand kann davon ausgegangen werden, 
dass durch das geplante Vorhaben weder für gemeinschaftsrecht-
lich geschützte Arten (Anhang IV der FFH-Richtlinie, Europäische 
Vogelarten) noch für streng geschützte Arten Verbotstatbestände 
nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ausgelöst werden. Die genannten 
CEF- und konfliktvermeidenden Maßnahmen sind zu beachten 
(s.a. Kap. 7). 

Immissionsschutz 
Zum Schutz der Nachbarschaft vor den Geräuschen zukünftiger 
Betriebe und Anlagen im Plan gebiet wurde eine Geräuschkon-
tingentierung nach DIN 45691 durchgeführt. 
Ziel der Kontingentierung war, in der Nachbarschaft die maß-
geblichen Immissionsrichtwerte nach TA Lärm um mindestens 
6 dB(A) zu unterschreiten und gegenüber dem ursprünglichen 
Bebauungsplan keine Verschlechterung für die Nachbarschaft 
hervorzurufen. Mit den fest gesetzten Emissions kontingenten 
wird dies erreicht: Die Planwerte werden um 0,8 bis 7,6 dB un-
terschritten. In einzelne Richtungen war demnach noch Emissi-
onspotenzial vorhanden, das über Zusatzkontingente gesichert 
wurde. Die Immissionskontingente unterschreiten auch unter 
Berücksichtigung der Zusatzkontingente die Planwerte sicher. 
Die Geräuschkontingentierung erfolgt nach DIN 45691. Demnach 
wird bei den Berechnungen allein die Abstandsdämpfung (4πr²) 
berücksichtigt. 
Hinsichtlich der festgesetzten Emissionskontingente ist zu be-
achten, dass diese sich auf die im Bebauungsplan als GE (grau) 
dargestellten Fläche beziehen, nicht jedoch auf die angrenzen-
den Grünflächen. 

Aufgrund eines richtungsweisenden Urteils des Bundesverwal-
tungsgerichts zur Geräusch kontingentierung aus dem Jahr 2017 
wurden die Flächen des Bebauungsplans in mehrere Teilflächen 
gegliedert, denen unterschiedlich hohe Geräuschkontingente 
zu gewiesen wurden. 

Ebenfalls vor dem Hintergrund dieses Urteils soll mindestens eine 
Teilfläche eines Be bauungs plans un beschränkt (also ohne Ge-
räuschkontingent) belassen werden. Davon wird im vor liegenden 
Fall abgewichen und stattdessen auf den wesentlich größeren Teil 
des ur sprüng lichen Bebauungsplans verwiesen, der (hinsichtlich 
der Geräuschemissionen) unbeschränkt ist. 

Elektronische Information: 
Der Inhalt der Bekanntmachung und die Unterlagen sind im In-
ternet unter www.ochsenhausen.de/ - Leben & Wohnen – Bauen 
& Wohnen – Bebauungspläne in Aufstellung abrufbar. 
  
Ochsenhausen, den 05.05.2023 

Andreas Denzel 

Bürgermeister

Abwasserzweckverband Dürnach-Saubach 

  
Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.V.m. § 5 Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
und der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes Dürnach-Saubach folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2023 am 16.03.2023 beschlossen: 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
  

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
  
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
 1.1  Gesamtbetrag der  

ordentlichen Erträge von  649.760,00 € 
 1.2  Gesamtbetrag der 

ordentlichen Aufwendungen von  649.760,00 € 
 1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1-1.2)  - € 
  
 1.4  Gesamtbetrag der  

außerordentlichen Erträge von - € 
 1.5  Gesamtbetrag der  

außerordentlichen Aufwendungen von               €   
 1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis ( 

Saldo aus 1.4-1.5) - € 
  
 1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis - € 
  
  
2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
 2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen  

aus laufender Verwaltungstätigkeit von 493.560,00 € 
 2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit von 493.560,00 € 
 2.3  Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf aus  

laufender Verwaltungstätigkeit von (Saldo aus 2.1-2.2) - € 
  
 2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

Investitionstätigkeit von 9.200,00 € 
 2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit von 9.200,00 € 
 2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss  

aus / -bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4-2.5) - € 
  
 2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber- 

schuss / -bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) - € 
  
 2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit von - € 
 2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit von - € 
 2.10  Veranschlager Finanzierungsmittelüberschuss / -bedarf  

aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) - € 
  
 2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) - € 
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§ 2 Kassenkredite 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf 50.000,00 € 
  

§ 3 Betriebskostenumlage 
  
Die Umlage für die Verbandsmitglieder nach § 15 der 
Verbandssatzung wird auf 492.860,00 € 
festgesetzt. 
  
Davon entfallen auf Maselheim 364.700,00 € 
 Mietingen 108.430,00 € 
 Ochsenhausen  19.730,00 € 
  
  

§ 4 Vermögensumlage 
  
Die Umlage für die Verbandsmitglieder nach § 13 und § 14 
der Verbandssatzung wird auf 9.200,00 € 
festgesetzt. 
  
Davon entfallen auf Maselheim 7.000,00 € 
 Mietingen 2.000,00 € 
 Ochsenhausen   200,00 € 
  
  
Ausgefertigt: 
  
Maselheim, den 16.03.2023 Elmar Braun
 Verbandsvorsitzender 
  
  
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 Gemeindeord-
nung unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2022 in der Zeit 

  
von Montag, den 08.05.2023 

bis Mittwoch, den 17.05.2023 je einschließlich  
  
im Zimmer 1.5 des Rathauses in Maselheim während der übli-
chen Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt ist. Die Ge-
setzmäßigkeit wurde mit Erlass des Landratsamtes Biberach vom 
26.08.2022, Aktenzeichen 11-902.5 bestätigt.   Der Höchstbe-
trag der Kassenkredite mit 50.000,00 € ist nach § 89 Abs. 2 
Gemeindeordnung genehmigungsfrei. Weitere Genehmigungen 
waren nicht zu erteilen. 
  
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Maselheim, den 27.04.2023 gez. Braun
 Verbandsvorsitzender
  

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 05.05.2023: 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Samstag, 06.05.2023: 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 07.05.2023:  
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Montag, 08.05.2023: 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 09.05.2023: 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 10.05.2023: 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 11.05.2023: 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Freitag, 12.05.2023: 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  

Glückwünsche zum Geburtstag und zu  
Ehejubiläen 

Sehr geehrte Alters- und Ehejubilare, 
gerne möchten wir Ihnen weiterhin im Mitteilungsblatt zu Ih-
ren Jubiläen gratulieren. In unserer Stadt werden Altersjubila-
re ab dem 80. Geburtstag und jedes weitere 5. Jahr, sowie ab 
dem 100. Geburtstag jedes Jahr veröffentlicht. Als Ehejubiläum 
werden die Goldene Hochzeit, die Diamantene und die Eiserne 
Hochzeit, sowie eine Gnadenhochzeit und jede weitere Hochzeit 
veröffentlicht. 
Wenn Sie keine Veröffentlichung wünschen, melden Sie sich bitte 
durch persönliche Vorsprache (nach vorheriger Terminvereinba-
rung), telefonisch unter Tel.: 07352 9220-12 oder schriftlich beim 
Vorzimmer, Frau Besenfelder, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhau-
sen oder senden eine E-Mail an besenfelder@ochsenhausen.de. 
Haben Sie bereits in der Vergangenheit mündlich eine Bitte zur 
Nichtveröffentlichung eingereicht, so hat diese Bestand. 
Ihre Stadtverwaltung 
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Für diese Woche gratulieren wir 
Erich Paul Dautert, Ochsenhausen, 
am 08.05. zum 85. Geburtstag 
Walter Ertl, Ochsenhausen, 
am 10.05. zum 85. Geburtstag 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!  

Veranstaltungskalender

Ausstellung „Freunde des Fruchtkastens“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 14.05.2023 
  
„Hereinspaziert und ausprobiert“ – Tag der offenen Tür 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Samstag, 06.05.2023 
  
Internationales Fest der Begegnung 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Familienzentrum Ochsenhausen, Riedstraße 44 
Samstag, 06.05.2023, 15:00 bis 17:30 Uhr 
  
Jubiläum „Egerländer der Stadtkapelle Ochsenhausen“ 
Stadtkapelle Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Samstag, 06.05.2023, 18:00 Uhr 
  
Jahreshauptversammlung 
Fanfarenzug Ochsenhausen e.V. 
Gasthof „Adler“, Ochsenhausen 
Samstag, 06.05.2023, 20:00 Uhr 
  
Sankt-Georgs-Ritt 
Basilika-Pfarramt Ochsenhausen 
Ochsenhausen und Erlenmoos 
Sonntag, 07.05.2023 
  
Gottesdienst zum Sankt-Georgs-Ritt  
Stadtkapelle Ochsenhausen e.V. 
Basilika Ochsenhausen 
Sonntag, 07.05.2023 
  
Saisoneröffnung und Sonderausstellung „Von der Nabelbinde 
zum Samtanzug – Kinderbekleidung früher“ 
Ochsenhausener Waschfrauen 
Museum der Waschfrauen 
Sonntag, 07.05.2023, 11:30 bis 16:00 Uhr 
  
Projektwoche  
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Montag, 08.05.2023, bis Freitag, 12.05.2023 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Dienstag, 09.05.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Treffpunkt „Musikkäfer“ 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Jugendmusikschule 
Dienstag, 09.05.2023, 19:00 Uhr 

Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Gemeindesaal im Herrschaftsbrühl, Ochsenhausen 
Dienstag, 09.05.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
DRK Bereitschaftsabend 
DRK, Ortsverein Ochsenhausen 
DRK-Heim Untere Wiesen 13, Ochsenhausen 
Mittwoch, 10.05.2023, 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 10.05.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Donnerstag, 11.05.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr
 

Aus dem Gemeinderat vom 25. April 2023 

Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 28. März 2023 
wurde per Offenlage bekanntgegeben. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel gab folgende Termine bekannt: 
  
 •  Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses  

am 9. Mai 2023, 18:30 Uhr. 
 •  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik  

am 16. Mai 2023, 18:00 Uhr. 
 •   Sitzung des Gemeinderats  

am 23. Mai 2023, 18:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus. 
  
Außerdem informierte er über den aktuellen Stand bei den Orts-
umfahrungen im Zuge der B 312. Bekanntlich plane der Land-
kreis Biberach im Auftrag des Regierungspräsidiums Tübingen die 
Ortsumfahrungen von Ringschnait, Ochsenhausen, Erlenmoos und 
Edenbachen im Zuge der B 312. Man sei im Verfahren wichtige 
Schritte vorwärtsgekommen. Das Fernstraßen-Bundesamt habe 
der vom Land Baden-Württemberg vorgeschlagenen Vorzugsva-
riante für die Ortsumfahrungen von Ringschnait, Ochsenhausen 
und Edenbachen zugestimmt. Diese sehe den Bau einer rund 14,8 
Kilometer langen Aus- und Neubaustrecke mit einem Kostenvo-
lumen von über 100 Millionen Euro vor. Auch das Linienbestim-
mungsverfahren sei im Jahr 2021 erfolgreich abgeschlossen wor-
den. Derzeit sei man mitten in der Entwurfsplanung. Dabei werde 
die festgelegte Linienführung im Detail ausgeplant. Die Planung 
der Knotenpunkte, also die Anbindung des untergeordneten Stra-
ßennetzes, die Planung der Entwässerung und die Vorplanung der 
Brückenbauwerke im Zuge der B 312 würden erarbeitet. Darüber 
hinaus erfolgten im Laufe dieses Jahres Baugrunderkundungen 
an der Strecke. Aktuell würden auch die artenschutzfachlichen 
Belange entlang der gesamten Trasse detailliert erhoben. Diese 
dienten als Grundlage für die Erstellung der landschaftspflege-
rischen Begleitplanung. Wichtiger Bestandteil für die Erstellung 
der Entwurfsplanung seien auch die Ergebnisse der Workshops für 
das landwirtschaftliche Wegenetz, die Anfang des Jahres statt-
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gefunden hätten. Ende April/Anfang Mai fänden noch Workshops 
in Erlenmoos statt. Nach dem Abschluss der Veranstaltungen in 
Erlenmoos werde es eine Gesamtinformationsveranstaltung ge-
ben, bei der die Ergebnisse der Workshopveranstaltungen von 
Ringschnait, Ochsenhausen und Erlenmoos präsentiert würden. 
  
Die weiteren Verfahrensschritte sähen vor, dass im Laufe des Som-
mers mit dem Bundesverkehrsministerium bei einem Vororttermin 
die Grobplanung abgestimmt werde. Ziel sei es, die Unterlagen 
für das Planfeststellungsverfahren bis Ende 2024 fertig zu haben. 
Seitens des Regierungspräsidiums Tübingen sei mitgeteilt worden, 
dass aufgrund des Umfangs der Maßnahme mit einem Zeitraum 
von zwei Jahren für das Genehmigungsverfahren zu rechnen sei. 
Wenn dies zuträfe, könnte der Planfeststellungs beschluss Ende 
2026 vorliegen. Anschließend würde mit der Ausführungsplanung 
begonnen, der die Ausschreibung und der Bau folge. 
  
Weiter wies Bürgermeister Denzel auf die Aktion „Stadtradeln“ 
hin, an der sich Ochsenhausen zum ersten Mal beteilige. Zum Auf-
takt der Aktion lade er am Dienstag, 2. Mai 2023, zu einer klei-
nen Feierabend-Fahrradtour ein. Treffpunkt sei um 17 Uhr beim 
Rathaus. Auf einer Tour über Erlenmoos, Eichbühl, Oberstetten, 
Annaweiher, St. Anna-Hof und Ziegelweiher könnten die ersten 
Kilometer erradelt werden. Für die Teilnahme an der Tour sei das 
Tragen eines Fahrradhelms Pflicht. Außerdem finde die Tour nur 
bei trockener Witterung statt 
  
Ebenso teilte Bürgermeister Denzel mit, dass am Montag, 1. Mai, 
die Badesaison am Ziegelweiher beginne. Von da an sei die Ba-
destelle täglich von 6 Uhr morgens bis 22 Uhr abends bei freiem 
Eintritt geöffnet. Wie im letzten Jahr stünden den Badegästen 
Duschen, Umkleiden, Garderoben- bzw. Wertfächer zur Verfügung. 
Die nachmittägliche Aufsicht durch den Bademeister und das 
DLRG stelle die Stadt Ochsenhausen wieder auf freiwilliger Basis 
zur Verfügung. Diese werde durch eine Fahnenregelung vor Ort 
angezeigt. Für das leibliche Wohl stehe die Café-Bar „Zur See-
Zeit“ mit ihrem Pächter Reinhold Schmid den Badegästen offen. 

Die Verwaltung hatte für jedes Gremiumsmitglied ein Buch „Cha-
peau! Große Kunst in einer kleinen Stadt“ ausgelegt. 

Bürgermeister Denzel berichtete, dass auf die Ausschreibung 
der Stelle des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der Stadt 
Ochsenhausen bislang noch keine formalen Bewerbungen ein-
gegangen seien. 

Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel gab bekannt, dass in der nicht-öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 28. März 2023 folgende Beschlüs-
se gefasst worden seien: 

1.  Die Stabsstelle Digitalisierung wird ab sofort als Sachgebiet 
Digitalisierung beim Hauptamt geführt. 

  Außerdem wurde über die Besetzung und Einstufung der  
Stelle bestimmt. 

2.  Der Gemeinderat stimmte der Gewährung einer Zulage für 
einen Mitarbeiter zu. 

Außerdem sei folgender Beschluss gefasst worden: 
Für den Ankauf der notwendigen Flächen für die Hochwasser-
rückhaltebecken in Ochsenhau sen und den Teilorten wurde ein 
Richtpreis angesetzt. 
  
Bekanntgabe Haushaltserlass 2023 
Das Kommunalamt des Landratsamts Biberach hat mit Erlass vom 
24. März 2023 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung der 
Stadt Ochsenhausen für das Haushaltsjahr 2023 gemäß § 121 

der Gemeindeordnung vollumfänglich bestätigt. Der Gemeinderat 
nahm den Erlass zur Kenntnis. 
  
Ausbau Riedstraße
‑ Vorstellung der Straßenplanung 
Die vom Ingenieurbüro agp vorgestellte Planung zur Sanierung 
der Riedstraße und der Ausweisung als Fahrradstraße wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. Damit sollen künftig außer 
Fahrradfahrern und Fußgängern nur noch Pkw und Krafträder in 
die Riedstraße fahren dürfen. Der Fahrzeugverkehr muss dabei 
auf die Fahrradfahrer und Fußgänger Rücksicht nehmen. Die 
Verwaltung hat für die Baumaßnahmen Zuschussanträge gestellt 
und hofft auf eine Förderung für die Gehwege in Höhe von 50 
Prozent und für die Fahrradstraße in Höhe von 90 Prozent. Das 
Ingenieurbüro wird nun die Ausschreibung vorbereiten, so dass 
der Gemeinderat so bald als möglich die Bauarbeiten vergeben 
und die Umsetzung beginnen kann. 
  
Straßensanierung Kasernengasse
‑ Vorstellung der Planung 
Ebenfalls einstimmig beschloss der Gemeinderat, im Rahmen der 
notwendigen Straßensanierungsarbeiten in der Kasernengasse, 
die Fahrradstraße von der Riedstraße bis zum Gasthaus „Adler“ 
weiterzuführen. Ebenso soll in der Kasernengasse der Kanal sa-
niert und vergrößert werden. Künftig wird dann also auch die 
Kasernengasse eine Fahrradstraße sein. 
  
Bebauungsplan „Gewerbezentrum Ochsenhausen,  
2. Änderung und Erweiterung“
‑ Vorstellung des Entwurfs
‑ Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und der Träger 
öffentlicher Belange in der Offenlage 
Einstimmig billigte der Gemeinderat den Entwurf des Bebauungs-
plans zur zweiten Änderung und Erweiterung des Gewerbezent-
rums Ochsenhausen. Die Verwaltung wurde beauftragt, den Plan 
öffentlich auszulegen und die sogenannten Träger öffentlicher 
Belange zu beteiligen. Ergänzend beschloss der Gemeinderat, für 
die Firma Utz ein verkürztes Verfahren nach § 13 a Baugesetz-
buch durchzuführen, mit dem die Baugrenze verschoben und die 
Erweiterung der Firma ermöglicht werden soll. Weiter beschloss 
der Gemeinderat mehrheitlich, dass die Verwaltung prüfen soll, 
ob die Firmen die vorgeschriebenen Ausgleichsmaßnahmen um-
setzen. Gegebenenfalls soll die Verwaltung auf die Firmen ein-
wirken, damit diese die Maßnahmen umsetzen. 
  
Bebauungsplan „Siechberg IV“, Ochsenhausen 
Einstimmig sprach sich der Gemeinderat dafür aus, dass die Plan-
werkstatt am Bodensee einen vorgestellten Entwurf für den Be-
bauungsplan „Siechberg IV“ weiter ausarbeiten soll. Bisher sieht 
die vorgestellte Variante 18 Einfamilienhäuser, ein Reihenhaus, 
ein Kettenhaus, sechs Doppelhäuser und sieben Mehrfamilien-
häuser vor, was in etwa 85 bis 94 Wohneinheiten entspricht. Das 
Gremium beauftragte den Planer, zu prüfen, ob die Bebauung 
noch weiter verdichtet werden könnte. Auch der soziale Woh-
nungsbau soll geprüft werden. 
  
Benutzungsordnung für Räume und Sportstätten der Stadt 
Ochsenhausen
‑ Änderung 
Dieser Tagesordnungspunkt war vor Beginn der Sitzung abge-
setzt worden. 
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Vorschlagsliste Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2024 
- 2028 
Da die Amtszeit der gewählten Jugendschöffen am 31. Dezember 
2023 endet, sollte die Verwaltung für das Jugendschöffengericht 
beim Amtsgericht Biberach zwei Personen, eine Frau und einen 
Mann, als Jugendschöffe benennen. Auf eine entsprechende 
Veröffentlichung im Ochsenhauser Anzeiger am 10. März 2023 
hatten sich vier Personen beworben, die die geforderten Krite‑
rien erfüllen. Die Verwaltung informierte den Gemeinderat, dass 
sie Frau Ingeborg Maria Ruf und Herrn Alexander Weiß vorge‑
schlagen habe. 
  
Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 – 2028
- Aufstellung der Vorschlagsliste 
Die Amtszeit der für die Geschäftsjahr 2019 bis 2023 gewählten 
Schöffen beim Amtsgericht Biberach sowie für die Strafkammern 
des Landgerichts Ravensburg endet am 31. Dezember 2023. Die 
Stadt Ochsenhausen hat deshalb für das Schöffenamt drei Perso‑
nen zu benennen, die vom Gemeinderat gewählt werden müssen. 
Auf eine entsprechende Ausschreibung im Ochsenhauser Anzeiger 
vom 10. März 2023 hatten sich zehn Personen beworben, die die 
notwendigen Kriterien erfüllen. 
  
Der Gemeinderat bestimmte in geheimer Wahl Frau Brigitte Kuhn, 
Frau Stefanie Bock und Frau Antje Bühler für das Schöffenamt. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, die gewählten in die Vorschlags‑
liste aufzunehmen. 
  
Interessensbekundungsverfahren für Freiflächenphotovol-
taikanlagen 
Da beim Ausbau der erneuerbaren Energien derzeit eine hohe 
Dynamik herrscht und inzwischen auch Anträge zum Bau von 
Freiflächenphotovoltaikanlagen bei der Verwaltung eingegangen 
waren, beschloss der Gemeinderat mehrheitlich, ein sogenanntes 
Interessenbekundungsverfahren durchzuführen. Die eingehen‑
den Anträge sollen anhand festgelegter Kriterien geprüft und 
bewertet werden. Da für Freiflächenphotovoltaikanlagen jeweils 
ein eigener Bebauungsplan aufgelegt werden muss, sollen die 
Anträge dann zunächst in den Ortschaftsräten beraten werden 
(sofern die Ortschaften betroffen sind) und dann soll der Ge‑
meinderat entscheiden, welche Anträge weiterverfolgt werden. 
Der Gemeinderat stimmte der Anregung der Verwaltung zu, dass 
diese parallel dazu mit Unternehmen Kontakt aufnimmt, um mit 
den Firmen zu erörtern, welche großen Parkflächen und noch 
ungenutzte Dachflächen für Photovoltaikflächen in Frage kämen. 
  
Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen
Installation einer Photovoltaikanlage
- Auftragsvergabe 
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat, den Auftrag für die In‑
stallation der Photovoltaikanlage auf dem Feuerwehrgerätehaus 
Ochsenhausen an den günstigsten Bieter, die Firma OX Elektro 
GmbH aus Ochsenhausen, zum Angebotspreis von 199 530,22 
Euro zu vergeben. 
 
Lokschuppen Ochsenhausen
Sanierung der Metallfenster
- Auftragsvergabe 
Nach dem einstimmigen Beschluss des Gemeinderats wird der 
Auftrag für die Sanierung der Metallfenster des Lokschuppens 
Ochsenhausen an die Firma Ch. Schairer aus Backnang zum An‑
gebotspreis von 49 612,59 Euro (inklusive MWSt) vergeben. Au‑
ßerdem bestimmte der Gemeinderat, dass die überplanmäßigen 
Haushaltsmittel bereitgestellt werden. 

Realschule Ochsenhausen
Beschaffung von interaktiven Boards
- Vergabe der Lieferleistung 
Nachdem bereits im vergangenen Jahr sogenannte interaktive 
Boards für die Realschule Ochsenhausen beschafft worden waren, 
stimmte der Gemeinderat einstimmig der Beschaffung weiterer 
Boards zu. Der Auftrag zur Lieferung der 22 interaktiven Boards 
wurde an die Firma Famos aus Neu‑Ulm mit dem günstigsten An‑
gebot erteilt. Der Nachtragsauftrag für die Lieferung der AirSer‑
ver wurde an die Firma Wende Interaktiv GmbH aus Kalchreuth 
erteilt. Weiter stimmte der Gemeinderat zu, die überplanmäßigen 
Mittel im Haushalt 2023 zur Verfügung zu stellen. 

Umlegung eines Regenwasserkanals von Flst. Nr. 59/1 auf 
das Flst. Nr. 424 
Da das Flst. Nr. 59/1 in Reinstetten bebaut werden soll, ist es 
notwendig, den in dem Grundstück verlegten städtischen Regen‑
wasserkanal zu verlegen. Der Gemeinderat folgte einstimmig dem 
Vorschlag des Ortschaftsrats, den Kanal komplett neu in den Weg 
(Flst. Nr. 424) zu verlegen. Dafür werden Kosten in Höhe von 196 
898,76 Euro brutto zuzüglich Nebenkosten anfallen. Das Inge‑
nieurbüro RSI aus Ummendorf wurde beauftragt, die Leistungen 
entsprechend auszuschreiben. Außerdem stimmte der Gemein‑
derat zu, dass die außerplanmäßigen Mittel im Haushalt 2023 
zur Verfügung gestellt werden. 

Erwerb Teilfläche Flst. Nr. 216, Gemarkung Mittelbuch 
Einstimmig folgte der Gemeinderat einem Vorschlag des Ort‑
schaftsrats Mittelbuch, eine Teilfläche von ca. 65 000 m² des 
Flst. Nr. 216, Gemarkung Mittelbuch, zu einem Preis von 6,70 
Euro/m² zu erwerben. Das Grundstück soll als landwirtschaft‑
liche Tauschfläche für das geplante Baugebiet „Dietenwenger 
Straße IV“ dienen. 
  
Verschiedenes 
Unter Verschiedenes gab es keine Wortmeldungen.
  
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 

‑ ein Handy 
‑ ein Garagentoröffner 
‑ ein Schlüssel 

abgegeben. 

Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech‑
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen (Bürgerbüro, Tel. 
07352 9220‑25 oder 07352 9220‑28) melden.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal‑
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
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CDU
Kommunikation mit Bürgern
Die Stadt Ochsenhausen hat viel zu berichten: Amtliche Nachrichten, 
Stellenausschreibungen, Terminhinweise und vieles mehr. Derzeit kom-
muniziert die Stadt über drei Kanäle: Die Internetseite ochsenhausen.
de, den Ochsenhauser Anzeiger sowie mittels Pressemitteilungen an 
beispielsweise die Schwäbische Zeitung (viel mehr ist in unserer Region 
ja nicht übriggeblieben).
Ohne die einzelnen Varianten näher zu beleuchten, sehen wir, dass 
nahezu alle Informationen aktiv von den Bürgerinnen und Bürgern ab-
geholt werden müssen, mitunter gegen Bezahlung. Dies ist nicht mehr 
zeitgemäß und wir brauchen uns nicht wundern, dass sachlich fundierte 
Informationen unter den Tisch fallen. Der gegenwärtige Medienkonsum 
ist bunt und vielfältig, nicht aber modern oder im Trend. Es ist die Zeit, 
in der diese Art des Medienkonsum „normal“ ist. In der Informationen 
sachlich kompakt, in einfacher Sprache und motivierender Aufmachung 
zum Empfänger getragen werden müssen. Der Empfänger ist nicht wie 
anno dazumal glücklich, eine Neuigkeit zu erfahren – er ist mit der 
Informationsfl ut und dem Überangebot überfordert. Sich darüber zu 
ärgern, lohnt sich nicht. Jede Zeit hat ihre Herausforderungen, denen 
wir nun aktiv begegnen müssen.
Wie schon bei der Haushaltslesung im November 2022 gefordert, muss 
der Bereich Kommunikation mit Bürgern grundlegend überdacht und 
reformiert werden. Und ganz konkret müssen wir uns die Frage stellen, 
ob der Ochsenhauser Anzeiger in der jetzigen Form noch zeitgemäß er-
scheint. Benjamin Hopp

FW

SÖB
Fahrradfahren in und für Ochsenhausen! Haben Sie vom STADTRA-
DELN gehört?
Die Riedstraße wird als Fahrradstraße ausgebaut, die konkretisierte Pla-
nung wurde vorgestellt. Der Radverkehr steht im Fokus, die Straße wird 
aber für motorisierte Fahrzeuge befahrbar bleiben. Die Streckenführung 
durch die Stadt gestaltet sich schwieriger. Die Kasernengasse Richtung 
Adler ist bisher nicht durchgängig für den Kraftverkehr geöffnet, dies 
muss auch so bleiben. Die Fahrradstraße darf an dieser Stelle nur für An-
lieger befahrbar sein. Die weitere Planung der Mobilitäts-Nord-Süd-Achse 
für Rad- und Fußverkehr durch Ochsenhausen zeigt, dass wir zu wenig 
breite Wege haben, der Weg nah an der Rottum verlaufen wird und 
verschiedene Straßen zu queren sind, insbesondere die B312. Dabei ist 
es besonders wichtig, nicht vor lauter Schwierigkeiten zu resignieren, 
sondern die bestmögliche Umsetzung zu anzustreben. Wir brauchen die 
Bereitschaft zur Veränderung. Was nützt  die Fahrradstraße, wenn sie 
an einem Verkehrsknotenpunkt endet? Wir wollen Wegeverbindung für 
Fuß- und Radverkehr stärken und ausbauen. Das ermöglicht den Verzicht 
auf’s Auto für innerstädtische Fahrten. Ein Einstieg in die Radmobilität 
kann das STADTRADELN bieten. Wir freuen uns über die Aktion STADT-
RADELN, die noch bis zum 23.05.23 läuft und wer mitmachen möchte, 
kann sich jederzeit noch anschließen. Im Internet unter STADTRADELN 
Ochsenhausen auswählen, sich dann einer Gruppe anschließen und die 
geradelten km eintragen. Vielleicht motiviert es Sie, mal das Auto ste-
hen zu lassen und mit dem Fahrrad zu fahren. Unsere SÖB-Fraktion ist 
auch dabei, beim Team RADPROJEKT. Sie sind herzlich eingeladen sich 
unserem Team anzuschließen. Weiterhin fi nden unsere Fraktionssitzung 
öffentlich statt und Sie können gerne teilnehmen. Bei Interesse E-Mail 
an brinobis@web.de. Brigitte Nobis

PRO-OX
Bürgermeisterwahl – wichtige und zukunftsweisende Entscheidung 
steht an
Am 25. Juni 2023 können, dürfen, sollen die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Ochsenhausen einen neuen Bürgermeister wählen. Durch den 
Verzicht auf eine erneute Kandidatur hat der jetzige Amtsinhaber den 
Weg für einen Neuanfang freigemacht. Dafür zollen wir ihm von der 
PRO-OX-Fraktion unseren aufrichtigen Respekt, denn dieser Neuanfang 
ist dringend nötig. Zuviel „Netzwerke“ haben sich in den letzten Jahren 
gebildet, die eine konstruktive und dem Allgemeinbürger zugewandte 
Stadtpolitik zunehmend erschwerte. Deshalb ist dieser Wahltag eine be-
sondere Chance, diese Stadtpolitik auf ein neues Gleis zu stellen getreu 
dem Motto: „hier ist Zug drin“. Dieses Motto darf nicht nur auf dem of-
fi ziellen Stadtlogo stehen, sondern muss vom Bürgermeister und seiner 
Verwaltungsmannschaft täglich neu gelebt und praktiziert werden. Diese 
Chance muss von allen Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden, denn 
nur der beste Kandidat soll den Auftrag für dieses verantwortungsvolle 
Amt erhalten. Und wer ist der/die Beste? Es muss nach unserer Auffas-
sung eine Persönlichkeit sein:
•  die menschenfreundlich und den Bürgerinnen und Bürgern zugewandt 

handelt
• die mit beiden Beinen auf dem Boden steht
• die Aufgaben erkennt und Ziele formulieren kann
•  die eine Stadt nicht nur verwaltet, sondern auch zu gestalten versteht
•  die neutral und völlig unabhängig die für die Zukunft drängenden 

Aufgaben einer nachhaltigen Stadtentwicklung vorantreibt
•  die nicht nur Paragraphen kennt, sondern unser Rechtsystem mit de-

ren Möglichkeiten zum Wohl unserer Stadt anwendet und ausschöpft
Wir brauchen ganz einfach eine Person für dieses Amt, die mit Herz und 
Verstand diese Position ausfüllt, mit Leben erfüllt und damit ein wahrer 
“Meister“ für die rd. 9100 Bürgerinnen und Bürger von Ochsenhausen 
sein kann Franz Wohnhaas

Aus den Fraktionen des Gemeinderats 
Für die Inhalte dieser Seite sind die jeweiligen Fraktionen verantwortlich.
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Caritas-Beratungsstelle im Familienzentrum 

In der Caritas-Beratungsstelle im Obergeschoss des Familienzen-
trums in der Riedstraße 40 in Ochsenhausen findet die Migrati-
onsberatung für Erwachsene (MBE) statt. Sprechzeiten sind  je-
den Dienstag von 13:00 bis 16:30 Uhr. Hauptzielgruppe sind 
Familien oder alleinstehende Erwachsene ab 27 Jahren, wie zum 
Beispiel EU-Bürger, Spätaussiedler und Geflüchtete. Die Beratung 
umfasst alltägliche Fragen zum Leben in Deutschland, Hilfestel-
lung für Familien, das Ausfüllen von Formularen und Anträgen, 
bis hin zu vereinzelten Behördengängen. Aufgrund der Coro-
na-Schutzmaßnahmen ist eine Beratung derzeit nur nach vorhe-
riger Terminabsprache unter der Telefonnummer 07351 12837-13 
bzw. E-Mail hoffmann.c@caritas-biberach-saulgau.de möglich.
 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und Abholung Gelber 
Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Donnerstag, 11. Mai 2023, statt. Die 
Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
  
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 12. Mai 2023, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen und/oder dem Ablegen der 
Säcke darauf, dass Fußgänger dadurch nicht behindert werden.
 
 

Aktion Stadtradeln gestartet – Einsteigen 
weiterhin jederzeit möglich 

Am Dienstag, 2. Mai, ist die Aktion Stadtradeln gestartet. Erst-
mals beteiligt sich auch Ochsenhausen an der vom Klimabünd-
nis initiierten Kampagne. Bei einer Feierabendrunde als Auftakt 
wurden die ersten Fahrradkilometer gesammelt und online unter 
dem eigenen Stadtradeln-Account erfasst. Auch nach dem offi-
ziellen Startschuss kann man sich jederzeit neu als Teilnehmer 
registrieren. In wenigen Schritten muss man sich dafür unter 
www.stadtradeln.de/ochsenhausen mit dem Namen und einer 
Email-Adresse zu dem spielerischen Wettbewerb um die meisten 
zurückgelegten Fahrradkilometer anmelden. Dabei ist es ganz 
egal, wo und zu welchem Zweck die Strecken mit dem Fahrrad 
gefahren werden – z.B. in der Freizeit, auf dem Weg zur Arbeit, 
zur Schule oder zum Einkaufen. 
Wer am Wochenende Lust auf eine sportliche Freizeitgestal-
tung hat, kann beispielsweise auf dem Öchsle-Radweg zwischen 
Ochsenhausen und Warthausen Fahrradkilometer sammeln und 
sich hinsichtlich Geschwindigkeit mit der alten Dampfeisenbahn 
messen. Wer ist schneller – Mensch oder Maschine? Die einfache 
Strecke beträgt rund 20 Kilometer und führt meist direkt an den 
Bahnschienen entlang. Folgen Sie einfach den Schildern mit der 
Dampflok. Wem Hin- und Rückfahrt mit dem Fahrrad zu weit ist, 

kann auch einen Teil des Weges mit dem Öchsle zurücklegen. 
Die Fahrradmitnahme ist kostenlos möglich. Fahrplan, Preise 
und weitere Details sind unter www.oechsle-bahn.de abrufbar. 
Am Donnerstag, 11. Mai 2023, kann man an einer von der 
Bio-Musterregion Biberach begleiteten Radtour zu 4 Biohöfen 
der Umgebung teilnehmen. Weitere Informationen dazu finden 
Sie bei den Veranstaltungshinweisen des Bildungswerks. 
Das Stadtradeln läuft noch bis zum 23. Mai 2023. Wie viele Ge-
samtkilometer bei der Aktion wohl für Ochsenhausen als New-
comer-Kommune zusammenkommen?
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 06. Mai 
Steinhausen: 09-09.45 Uhr Beichtgelegenheit 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, 1. Goldener 
Samstag 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 07. Mai - 5. Sonntag der Osterzeit, St. Georgsritt 
St. Georg: 09.00 Uhr Pontifikalamt 
St. Georg: 11.50 Uhr  Reliquienübergabe, anschl. 

Georgsritt 
St. Georg: 14.30 Uhr Reitermesse 
Rottum: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier,  

Familiengottesdienst 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit  

Kommunionfeier 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Friedensgebet 
Hattenburg: 19.00 Uhr Maiandacht 
Dietenwengen: 19.30 Uhr  Maiandacht (Feldkreuz am 

Kreuzberg) 
  
Mittwoch, 10. Mai 
Steinhausen: 07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Bebenhaus: 19.00 Uhr Maiandacht 
  
Donnerstag, 11. Mai 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 12. Mai 
Eichbühl: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 13. Mai 
Mariensäule: 05.00 Uhr  Abgang Fußwallfahrt nach 

Reute 
Steinhausen: 09-09.45 Uhr Beichtgelegenheit 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, 2. Goldener 

Samstag 
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Reute: 15.30 Uhr  Eucharistiefeier für die Fuß-
wallfahrer 

Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Sonntag, 14. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit, Muttertag 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 19.00 Uhr Maiandacht 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier,  

Familiengottesdienst 
Hattenburg: 19.00 Uhr Maiandacht 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Maiandacht 
  
Rosenkranz in Mittelbuch 
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Blutreitergruppe St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Am Sonntag, 07. Mai 2023 findet der Sankt-Georgs-Ritt in Och-
senhausen statt.
Die Blutreiter treffen sich um 11:00 Uhr im Hof der Flaschnerei 
Zell / Videotechnik Bär. Dort wird der Versicherungsbeitrag in 
Höhe von 5,00 € kassiert (bitte passend mitbringen). Gemein-
samer Abritt zum Aufstellungsplatz è Gruppe 15. 
Werner Pfender, Gruppenführer 
  
Radio Horeb - Leben mit Gott 
Es besteht für Sie die Möglichkeit, am 7. Mai sich vor und nach 
den Gottesdiensten auf dem Kirchplatz vor der Basilika über Radio 
Horeb zu informieren. Der bundesweite christliche Radiosender 
katholischer Prägung ist mit einem Stand vertreten. Programm-
schwerpunkte sind Liturgie, christliche Spiritualität, Lebenshilfe 
und Soziales, Musik sowie Nachrichten. Falls Sie Interesse und 
Fragen haben, werden diese gerne am Stand beantwortet. 
  
Stubenmusik Höhenklänge eröffnet Maiandachten-Reihe im 
Hattenburger Käpelle

Am Sonntag, 07. Mai, beginnt die dies-
jährige Maiandachten-Reihe im Hatten-
burger Käpelle. Eröffnet wird diese von 
der Stubenmusik Höhenklänge aus Ste-
inhausen an der Rottum. Die Andacht 
steht unter dem Thema „Mit Maria auf 
dem Weg“ und nimmt Maria als unsere 
Wegbegleiterin im Leben und im Alltag 
in den Blick. 
Die Maiandacht beginnt um 19.00 Uhr. 
Herzliche Einladung! 
  

Fußwallfahrt nach Reute 
Ochsenhausen - Nach einer corona-bedingten Pause findet am 
Samstag, 13. Mai 2023 wieder die Fußwallfahrt der Katholischen 
Kirchengemeinde Ochsenhausen/Erlenmoos zum Kloster Reute 
statt. Teilnehmer, denen der ca. 35 km lange Achtstundenmarsch 
zu beschwerlich oder zu lang ist, können sich selbstverständlich 
an den verschiedenen Wegstationen der Wallfahrt anschließen. 
Um 5 Uhr früh brechen die Wallfahrer von Ochsenhausen aus auf 
(Treffpunkt ist die Mariensäule auf dem Kirchplatz). Die nächsten 
Stationen sind Rottum (ca. 6 Uhr), Bellamont (ca. 6.45 Uhr), 
Füramoos (ca. 7.15 Uhr), Unterschwarzach (ca. 9 Uhr), Sebasti-
anskapelle (ca. 10.45 Uhr, dort längere Mittagsrast), Haisterkirch 
(ca. 12 Uhr), Mittelurbach (ca. 13.15 Uhr) und Gaisbeuren (ca. 

14.30 Uhr). Nach der Ankunft der Wallfahrer am Kloster Reute 
findet um 15.30 Uhr in der Pfarrkirche ein Wallfahrtsgottesdienst 
statt. Ca. 2 Stunden nach Ende des Wallfahrtsgottesdienstes er-
folgt die Rückfahrt mit Bussen; ein Bus fährt auch die einzelnen 
Stationen an, sodass unterwegs geparkte Fahrzeuge wieder abge-
holt werden können. Für die Fußwallfahrer sind bequeme und sta-
bile Schuhe sowie Regenschutz und Rucksackvesper erforderlich. 
  
Katholisches Dekanat präsentiert sich bei den Heimattagen  
Unter dem Motto „Vielfältig und nah bei uns Menschen „präsen-
tiert sich das Katholische Dekanat Biberach mit seinen vielfäl-
tigen Angeboten auf den Heimattagen im Rahmen der Gewer-
beschau am 6. Und 7. Mai. mit einem eigenen Stand auf dem 
Holzmarkt. Die Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen Mitarbei-
ter*innen freuen sich auf spannende Begegnungen, Gespräche 
und Anregungen während der zwei Tage. 
Umrahmt von einem abwechslungsreichen Programm für jung 
und alt präsentiert sich das Dekanat mit Informationen rund um 
das Dekanat Biberach, seinen Diensten, Herausforderungen und 
Unterstützungsangeboten. 
Aus aktuellem Anlass lädt das Dekanat am Samstag um 5 vor 12 
zum Friedensgebet am Stand des Dekanats am Holzmarkt ein. 
Gemeinsam soll dort die Zeit genutzt werden, für ein paar Minu-
ten im Gebet die Zeichen der Zeit vor Gott zu bringen! 
Mehr Infos zum Dekanat Biberach unter dekanat-biberach.de 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 06.05., 19.00 Uhr:  S. Späth, L. Birkle, L. Liebhardt,  
J. Fetscher 
Basilika: 
Sa., 06.05., 15.30 Uhr:  N. Abt, T. Abt 
So., 07.05., 9.00 Uhr: J. Abt, J. Abt, S. Ziesel, A. Locher,  
D. Locher, F. Menhofer, L. Krause, C. Häckler, F. Häckler, J. Her-
mann, J. Hermann, J. Grieser, S. Maier, M. Maier 
11.45 Uhr: C. Martin, E. Martin, S. Martin, L. Siladji 
14.30 Uhr:  J. Locher, M. Locher, K. Weckemann, L. Weckemann, 
B. Liedel, J. Liedel, L. Schnitzler, C. Schnitzler, L. Birkle, R. Weiß 
Pastoralteam: 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714
 
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
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Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 06.–14.05.2023 

Samstag, 06.05. 
10:30 Uhr Goldene Hochzeit Jörg in Gutenzell 
14:00 Uhr Taufe von Fabio und Alessa Rau in Gutenzell 
15:30 Uhr Trauung Huchler in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 

Sonntag, 07.05. – 5. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 

Dienstag, 09.05. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
18:00 Uhr Maiandacht in Hürbel 

Mittwoch, 10.05. 
17:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 

Donnerstag, 11.05. 
09:00 Eucharistiefeier in Gutenzell 

Samstag, 13.05. 
11:00 Uhr Taufe von Elias Dangel in Reinstetten 
14:30 Uhr Trauung Keller in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
19:00 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach 

Sonntag, 14.05. – 6. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Albert Kloster; 

Hans Winter) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Magdalena  

u. Albert Schultheiß; Agnes u. Matthäus Baur) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
11:45 Uhr Taufe von Hanna und Sophie Link in Zillishausen 
19:00 Uhr Maiandacht in der Halde Gutenzell, gestaltet vom 

Musikverein Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr im Monat Mai Maian-
dacht in Wennedach 
  
Maiandacht am Sonntag, 7. Mai 
Die feierliche Maiandacht am Sonntag, 7. Mai, um 18:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Reinstetten wird vom „Liederkranz Alttann“ mu-
sikalisch gestaltet. Der weit über die Grenzen Oberschwabens 
hinaus bekannte Männerchor wird von Peter Schad geleitet und 
war zum letzten Mal im Mai 2019  in Reinstetten zu Gast. Zum 
Besuch und zur Mitfeier dieses besonderen Abendgottesdienstes 
laden wir jetzt schon herzlich ein. Wenn die schönen Marienlieder 
unseren Kirchenraum füllen und wir der Gottesmutter die Ehre 
geben, stellen wir uns und unsere Lieben unter ihren besonderen 
Schutz. So erhält der Marienmonat Mai sein kirchlich freundliches 
Gesicht und gibt uns Christen bleibende Zuversicht. 

Erstkommunion in der SE St. Scholastika 
Am vergangenen Wochenende, 22. und 23. April, durften 20 
Mädchen und Jungens in der Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
zum ersten Mal zum Tisch des Herrn gehen. Aus vier Gemeinden 
haben sich die Kinder in der Vorbereitung zu einer starken Grup-
pe zusammengewachsen und sich für Gottes Botschaft geöffnet. 
Überraschenderweise tat sich am Wochenende der Himmel auf. 
Frühlingshafte Temperaturen, Sonnenschein und blauer Himmel 
wurde den Kindern und ihren Familien geschenkt. Mit der Musik-
kapelle Reinstetten am Samstag und der Musikkapelle Gutenzell 
am Sonntag wurden die Kinder festlich und feierlich vom Pfarr-
amt, bzw. Kapitelsaal abgeholt und in Begleitung vom Glocken-
geläut, Pfr. Dr. Thomas Amann, Sr. Gisela Ibele, Ministrantinnen 
und Ministranten und Kreuz und Fahnen zur Kirche begleitet. 
Dort waren die Kirchenbänke gefüllt mit den Familien und Ge-
meindemitgliedern, die Zeugen dieses Festtages wurden. 
Festlich gekleidet im Zeichen der Taufe schritten die Kinder ge-
spannt, andächtig und vielleicht auch ein bisschen aufgeregt 
in den Kirchenraum und in die Begegnung mit Jesus, der ihnen 
Freund und Wegbegleiter ist. 
„Hab Mut, er ruft dich“, war die Botschaft des Evangeliums. Die-
se ermutigenden Worte tun gut! In der Predigt holte Pfr. Amann 
die Kinder in ihrer Lebenswelt ab und brachte ins Wort, dass 
Mut ein Gefühl sei, das uns Menschen allen vertraut ist, ebenso 
das Vertrauen, die Hoffnung und unser Glaube, dass das Leben 
gelingt und gut wird. 
Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst in Reinstetten mit 
der Familie Graf und in Gutenzell mit einem Projektchor, Erwach-
sene und Kinder, die sich extra auf diesen Tag vorbereitet haben 
und mit viel Schwung und energiebeladener Stimme die Lieder 
zum Klingen gebracht haben. 
  
Bitttage vor Christi Himmelfahrt 
In den Tagen vor dem Fest Christi Himmelfahrt werden nach 
alter Tradition die Bitt-Tage begangen. An diesen Tagen bitten 
die Gläubigen in der Gemeinschaft der ganzen Kirche in den 
vielfältigen Anliegen der Menschen und dieser unserer Welt. Der 
Herr möge mit seiner Erhöhung zur Rechten des Vaters unsere 
Bitten „mitnehmen“, damit das pilgernde Gottesvolk in Frieden 
seinen Weg durch die Geschichte gehen kann und den Menschen 
Wohlergehen zukomme. Die Bewahrung der Schöpfung und das 
Gedeihen der Feldfrüchte werden als besondere Bitte seit Jahr-
hunderten als Gebetsanliegen aufgenommen und mit dem Wet-
tersegen, der mit dem 1. Mai wieder für das Jahr erbeten wird, 
ins Zeichen gesetzt. 
Die Flurprozessionen und Bittgottesdienste begehen wir am Mon-
tag, 15. Mai, nach und in Wennedach und am Mittwoch, 17. Mai, 
nach und in Zillishausen. 
  
Jahresrechnung Hürbel 2021 
Die Rechnungslegung für die Kirchengemeinde Hürbel für das Jahr 
2021 wurde vom Kirchengemeinderat verabschiedet. Diese Jah-
resrechnung liegt im Katholischen Verwaltungszentrum Biberach, 
Kolpingstr. 43, ab 08.05.2023 bis 19.05.2023 für die Mitglieder 
der Kirchengemeinde zur Einsicht aus. Es wird um Anmeldung 
gebeten: Tel. 07351 8095-300.
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Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 7. Mai 2023 4. Sonntag nach Ostern KANTATE 
Wochenspruch:  Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. (Psalm 98,1) 

9.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48 

  
TERMINE DER WOCHE: (Kalenderwoche 19): 
  
Montag, 08.05.: 
10.00 bis 
11.30 Uhr Vormittagstreff des GPZ Biberach im Ev. Gemeinde-

zentr. Ochs., Poststr.48 
17.00 Uhr AK Spurwechsel:  Table ronde,  Treffen f. Freunde der 

französ. Sprache, im kath. Gemeindehaus Jahnstr., 
Ochsenhs., Leitung: R. Hey-Lenk, Ansprechpartnerin: 
Ingrid Buri, Tel. 07352 / 8346 

  
Mittwoch, 10.05.: 
12.30 Uhr AK Spurwechsel: Wanderung zum Wettenberger Ried,  

Strecke ca. 10 km, Gehzeit 2,5 bis 3 Stunden, Treff-
punkt am Sportheim Ochsenhausen, Leitung Gerda 
Anderer, Anmeldung unter 07352 / 2753  

  
14.30 Uhr Konfirmandentreff im Ev. Gemeindezentr. Ochsenhs., 

Poststr. 48 mit Proben zur Konfirmation am kom-
menden Sonntag! 

  
17.30 Uhr AK Spurwechsel:  Time for English,  Treffen für Eng-

lischbegeisterte im kath. Gemeindehaus Jahnstr., 
Ochsenhs.  Leitung: E. Emmerling u. L. Türck, An-
meldung u. Ansprechpartnerin: Beate Herold, Tel. 
07352/3715 

  
  
Sonntag, 14.05.: 5. Sonntag nach Ostern – ROGATE 
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet. (Psalm 66,20)  
  
10.30 Uhr Feierlicher Fest-Gottesdienst zur KONFIRMATION in 

der kath. Herz-Jesu-Kapelle Ochsenhausen, Post-
straße 

 KEIN Gottesdienst im Evang. Gemeindez. Ochsenh.! 
  

  
Herzliche  Einladung zum  
KONFIRMANDENUNTERRICHT 2023/24: 
Auch für den Jahrgang  2023 / 2024 wird es einen Konfirmanden-
unterricht geben, Beginn voraussichtlich nach den Sommerferien. 
Der Unterricht findet wie immer am Mittwochnachmittag  im Ev. 
Gemeindehaus,Poststr.48 in Ochsenhausen oder auch als Fern-
unterricht online  statt. 
Am  Konfirmandenunterricht teilnehmen können alle Jugendli-
chen, die zur Zeit die 7. Schulklasse besuchen. Kinder, die 
zwar im 7. Schuljahr, aber zur Zeit in Klasse 6 sind, können nur 

dann teilnehmen, wenn gewährleistet ist, dass sie von der Schule 
aus jederzeit am Konfirmandenunterricht teilnehmen können. In 
diesem Fall müssen die Eltern dafür Sorge tragen, dass keine 
Überschneidungen mit dem Schulunterricht und möglichen 
Videounterrichtsstunden der Schulen zustande kommen. 
  
Wir erwarten von den Konfirmanden 
•  regelmäßige Teilnahme am Gottesdienst der Gemeinde, dazu 

laden wir auch besonders die Eltern ein , 
•  Mitarbeit bei Gottesdiensten, Familienkirche, Krippenspiel oder 

anderen Gemeindeangeboten auch im online-Bereich 
• regelmäßige Teilnahme am Konfirmandenunterricht 
• Erledigen und Lernen der Hausaufgaben, notfalls auch online 
  
Was geschieht im Konfirmandenunterricht ? 
Wir werden im Konfirmandenunterricht über die wesentlichen 
Inhalte des christlichen Glaubens nachdenken, in das Leben der 
Gemeinde Einblick nehmen und Kernstücke der Bibel, des Gesang-
buchs und die vorgeschriebene Zusammenfassung im Katechismus 
von Martin Luther lernen. 
Zum Konfirmandenunterricht gehören oft auch gelegentliche 
Mitwirkung  im Gottesdienst oder Familienkirche, Krippenspiel 
und für die Eltern Teilnahme an den Elternabenden sowie   gele-
gentliche Exkursionen. Die Bedingungen für das kommende Jahr 
werden uns zeigen, was davon möglich sein wird. 
Sollten Sie jemanden kennen, der vom Pfarramt nicht direkt ange-
schrieben worden ist, geben Sie diese Einladung doch bitte weiter 
oder informieren Sie uns unter Mail: pfarramt.ochsenhausen@ 
elkw.de  oder Telefon 07352/ 2455  Wir senden gerne ein An-
meldeformular zu. 
Sobald feststeht wie,wann und unter welchen Bedingungen der 
Konfirmandenunterricht stattfinden kann, werden Sie informiert. 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Jörg Schwarz 
  
Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, 
Telefon 07352 /2455, homepage:www.ev-ki-ox.de, 
  

Vorläufige Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2023/ 
2024 
  
Hiermit melde ich mich / melde ich meinen Sohn / meine Tochter an: 
  
Name: 
  
Erziehungsberechtigte(r): 
  
Adresse:  
  
Kontakt (bitte wenn möglich Mailadresse und Telefonnummer) 
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Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar: Freitag ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus in der Bahn-
hofstraße (altes Postgebäude) 
Jugendkreis: Freitag ab 20 Uhr in der Christlichen Gemeinde 
Erolzheim e.V. 
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Sommernachtstraum im Klostermuseum  
Schüler aus Ochsenhausen und Maastricht 
stehen gemeinsam auf der Bühne 

Dass Theater zu spielen nicht nur Spaß macht, sondern gemein-
sames Erlebnis und eine persönliche Auseinandersetzung mit 
Themen der Zeit bedeutet, haben 29 Jugendliche aus Maastricht 
und Ochsenhausen erlebt. Im Rahmen eines von der EU geförder-
ten Erasmus-Plus-Projekts hat die Theater-AG des Gymnasiums 
das kurze Stück „Sommernachtstraum-Fragmente“ erarbeitet und 
im Klostermuseum auf die Bühne gebracht. Bunt, vielfältig und 
in drei Sprachen – deutsch, holländisch und englisch – war die 
Inszenierung, die das Publikum zu sehen bekam und in der die 
Jugendlichen sich mit den Themen Vielfalt, Liebe und der Su-
che nach einem Sinn in einem durch Regeln bestimmten System 
beschäftigten. Regie führten – ganz der europäischen Idee ver-
pflichtet – gleich zwei Regisseurinnen, Corinna Palm aus Biber-
ach und Anneliese Billen aus Maastricht. Schon im März war das 
Projekt in einer ersten Arbeitswoche am Porta Mosana-College in 
Maastricht gestartet und in Teilen schon dort präsentiert worden. 
Nach der zweiten Projektwoche kam es jetzt in Ochsenhausen 
auf die Bühne. Wie intensiv die Beschäftigung mit einem Stück 
und das gemeinsame Spielen war, zeigte sich direkt nach der 
Aufführung: Wegen des Bahnstreiks mussten die holländischen 
Gäste sofort abreisen. Gleich nach dem Glück des Applauses roll-
ten daher die Abschiedstränen bei den Jugendlichen, und alle 
waren sich einig: Das internationale Schultheater-Projekt am GO 
wird weitergehen.

Jugendmusikschule

Orchesterkonzert der Jugendmusikschule der 
Stadt Ochsenhausen 

Am Freitag, 5. Mai 2023, findet um 18 Uhr im Festsaal der 
St. Elisabeth-Stiftung in Heggbach (Heggbach 1, 88437 Masel-
heim) das Orchesterkonzert der städtischen Jugendmusikschule 
Ochsenhausen statt. 
Es musizieren für Sie folgende Orchester bzw. Ensembles der Ju-
gendmusikschule: 
Kleines Streichorchester (Leitung: Theresia Weber) 
Streichquartett & Intermezzo (Leitung: Andrea Oechsle) 
Cello-Quartett (Leitung: Michael Strele) 
Jugendsinfonieorchester (Leitung: Michael Strele) 
Freuen Sie sich bereits jetzt über das Highlight der Schülerinnen 
und Schüler des Fachbereichs „Streicher“ und des Jugend-Sinfo-
nieorchesters der Jugendmusikschule Ochsenhausen. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch! 
Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich willkommen
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

SamstagsClub der St. Elisabeth-Stiftung 

Im SamstagsClub gibt es viel zu entdecken 
Einmal im Monat trifft sich der SamstagsClub der St. Elisa-
beth-Stiftung in den Räumen der Christlichen Gemeinde in Och-
senhausen. Behinderte und nichtbehinderte Kinder und Jugend-
liche können hier gemeinsam einen schönen Tag erleben: Mit 
Spielen, Basteln und Kochen wie auch mit ausgedehnten Aus-
flügen in die Umgebung. Für die Betreuung sorgen qualifizierte 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Nevio ist kaum zu bändigen. Der Sechsjährige saust an den Tisch-
kicker, kurbelt im Duell mit Mitarbeiterin Sabine Ermisch an den 
Stangen und jubelt, wenn er den Ball ins Tor befördert. Zwischen-
drin erzählt er, wie gern er ins Kindermuseum in Neu-Ulm geht: 
„Da kann man Kunst am Bildschirm machen“. Nevio ist einer von 
drei regelmäßigen Besuchern des SamstagsClubs der St. Elisa-
beth-Stiftung in Ochsenhausen. Hier trifft man sich einmal im 
Monat. Es dürfen gern ein paar mehr Gäste dazukommen, findet 
auch Nevio, der sich sehr darüber freuen würde. 
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Die SamstagsClubs sind ein Angebot der St. Elisabeth-Stiftung, 
welches sie in mehreren Städten der Region betreibt - in Lau-
pheim, Biberach, Riedlingen und Ehingen sind sie gut besucht. 
Das Ziel definiert Organisatorin Sabine Ermisch, die ansonsten 
im Bereich Teilhabe und Inklusion arbeitet, so: Behinderte und 
nichtbehinderte Kinder und Jugendliche zusammenbringen, ihnen 
einen gemeinsamen und abwechslungsreichen Samstag bieten 
- und dadurch vor allem die Eltern der Kinder mit Handicap im 
Alltag entlasten und ihnen Zeit für sich zu geben: „Sie können 
dann in Ruhe auf den Markt oder zum Einkaufen oder für sich 
etwas unternehmen“. 
An diesem Samstag wird in der kleinen Runde erstmal gebastelt. 
Nevio hat mit seiner eingefärbten Handfläche einen knallroten 
Abdruck aufs Papier gedrückt und malt ihn jetzt aus. Lena, 14, 
die andere Besucherin, ist hochkonzentriert dabei, eine sil-
berglänzende Metalldose mit schwarzer Farbe zu versehen: „Das 
wird ein Marienkäfer“. 
Was bringt der Tag noch? „Heute Mittag gibt es Pizza“, berichtet 
Betreuerin Nadine Kiessling. Sie leitet ehrenamtlich den Samstag-
sClub in Ochsenhausen, arbeitet ansonsten als Erzieherin und ist 
seit drei Jahren dabei. Damals hat sie über einen Zeitungsbericht 
erfahren, dass Betreuungskräfte für den SamstagsClub gesucht 
werden – genau wie ihre Kollegin Stephanie Süka, die als Sozi-
alarbeiterin ebenfalls über einen professionellen Hintergrund für 
diese Aufgabe verfügt. „Die ganz unterschiedlichen Kinder, die 
Dankbarkeit der Eltern und der Kinder“ sind für beide das Schöne 
und Motivierende an der Mitarbeit. 
Dazu gehört viel Organisationsarbeit. Immer wieder geht es auf 
Exkursion in die Umgebung: Nach Neu-Ulm ins Kindermuseum 
und ins Kinderkino, nach Biberach zum Indoor-Spielplatz oder 
ins Allgäu zum Bauernhof. „Wir haben Kontakte zu einem Hof mit 
Kühen und anderen Tieren, und die Kinder können auf dem Traktor 
mitfahren“, berichtet Sabine Ermisch, „das ist eine tolle Sache“. 
Für die Ausflüge stellt die St. Elisabeth-Stiftung ihre Kleinbusse 
zur Verfügung, die auch Rollstühle transportieren können. 
Sabine Ermisch lädt interessierte Familien ein, zu einem Schnup-
pertag vorbeizukommen, der nächste Termin des SamstagsClubs 
in Ochsenhausen ist am 20. Mai. Weil im Vorfeld organisatori-
sche Fragen geklärt werden müssen, ist eine Anmeldung nötig. 
Sabine Ermisch ist unter Tel. 0176 10489072 und E-Mail (Sabine.
Ermisch@st-elisabeth-stiftung.de) erreichbar und beantwortet 
alle Fragen rund um den SamstagsClub.
 

Spaß im SamstagsClub in Ochsenhausen: Die Besucher Nevio (6) 
und Lena (14) mit den Betreuerinnen Stephanie Süka (l.) und 
Nadine Kiessling. Foto: Uli Landthaler/St. Elisabeth-Stiftung 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Radtour mit dem Bildungswerk Ochsenhausen! 
BioRadRouten Rottumtal-Route 
am Donnerstag, 11. Mai, von 15 bis ca. 17 Uhr, Treffpunkt Frucht-
kasten, Kloster Ochsenhausen, Schlossbezirk 17, Kursgebühr: 
5,00 € zzgl. Verköstigungskosten, Kurs Nr. 31052 
Den ersten Halt machen wir am Feld des Hofguts Holland mit einer 
kleinen Ackerbegehung. Anschließend fahren wir nach Engliswei-
ler zum Naturland-Bauernhof der Familie Schad mit seinem Eier-
häusle und weiteren Produkten. Weiter geht es zum historischen 
Badhaus. Im Biohof Miller gibt es frisches Gemüse und Obst. Die 
Bio-Hochlandrinder vom Badhaus 5 der Familie Salzer kann man 
bei einem Rundgang auf der Weide oder im Stall beobachten 
und als Abschluss grillen wir am Hof (Hochlandrind-Grillwürste). 
Länge: ca. 24 km 
Stationen: 4 Höfe 
Bitte mitbringen: evtl. Kühltasche für Einkauf, Verköstigung am 
Hof wird direkt abgerechnet. 
  
Tinkturen Workshop 
mit Margit Heiter, Heilpraktikerin am Freitag, 12. Mai, von 18 bis 
20.15 Uhr in der Realschule Ochsenhausen, Im Herrschaftsbrühl 4, 
Ochsenhausen, Lehrküche Raum 1.04, EG, 
Kursgebühr: 22,00 €, Kurs-Nr. 31470 
  
Die Anwendung von Arzneimitteln aus Pflanzen hat eine lange 
Tradition. Im Vergleich zur industriellen Herstellung haben Ur-
tinkturen aufgrund ihres Herstellungsprozessen nicht nur kör-
perliche, sondern auch seelische Wirkung. 
Alle Arbeiten finden in einer respektvollen und dankbaren Hal-
tung gegenüber dem Lebewesen Pflanze statt. 
Wer eine Urtinktur bereits selber herstellen möchte, bringt bitte 
folgende Materialien mit. 
•  Frisch geerntetes Kraut, z.B. Löwenzahn (Blätter und Blüten), 

Spitzwegerich, Brennnesseln, Holunder, Gundermann (wenn 
Workshop im Mai) 

• Alkohol 96%ig (ca. 200ml) 
• destilliertes Wasser (ca. 100ml) 
•  Mörser oder Suribachi Reibeschale  

(Bezugsquelle www.rudibeiser.de) 
• Schneidebrett 
• Messer 
•  Glas mit Deckel, am besten schon beschriftet mit Datum und 

„Brennnessel“, Fassungsvermögen mindestens 300 ml 

Ansonsten einfach zum Zuschauen und Fragen stellen kommen, 
Spaß haben und dann hochmotiviert in die eigene Tinkturen-
herstellung starten. 
  

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893,  
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de 
oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Das Büro 
ist während der Ferien geschlossen.
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Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Neue Truppführer der Feuerwehr ausgebildet 
Im April wurde bei der Feuerwehr Ochsenhausen wieder ein 
Truppführer-Lehrgang durchgeführt. Vom 11. bis 22. April ließen 
sich insgesamt 19 Feuerwehrleute, darunter zwei Frauen, an fünf 
Abenden und zwei vollen Samstagen fortbilden. 
Die Teilnehmer kamen dieses Mal von den Gemeinde-Feuerweh-
ren Burgrieden, Gutenzell, Bußmannshausen, Schweinhausen, 
Hochdorf, Ochsenhausen, Erolzheim, Kirchdorf, Ummendorf und 
Laupertshausen sowie von der Werkfeuerwehr Boehringer. Sie 
sollen in künftigen Einsätzen die Aufträge ihrer Gruppenführer 
eigenständig umsetzen und dabei einen zusätzlichen Kameraden 
mit anführen. 
Die insgesamt 35 Unterrichtseinheiten bestanden sowohl aus 
theoretischen als auch praktischen Teilen. So wurde zum Bei-
spiel auch eine gemeinsame Einsatzübung in Zugstärke mit Men-
schenrettung und Brandbekämpfung durchgeführt. Am Ende des 
Lehrgangs folgten eine schriftliche Lernerfolgskontrolle und 
verschiedene praktische Abschlussübungen. 
Die Ausbilder der Feuerwehr Ochsenhausen freuten sich über die 
hohe Motivation aller Lehrgangsteilnehmer und wünschen den 
Kameradinnen und Kameraden alles Gute für den weiteren Ein-
satzdienst und künftige Lehrgänge.
 

Gruppenfoto mit Teilnehmern und Ausbildern

Förderverein Altenzentrum Goldbach

„ Maul – Däscha – Fäschdle “ 
„Reif für den Adler“, sagten sich die Inselbewohner vom Alten-
zentrum und organisierten einen Liederabend im historischen 
„Gasthaus Adler“ in der Stadtmitte. Also mal wieder mitten drin 
sein in der Gesellschaft, auch als Altenheimbewohner! Die bar-
rierefreie Lokalität machte es möglich. Und eine Seniorin durfte 
genau an diesem Abend ihren 93. Geburtstag feiern. Dazu ein 
urschwäbisches Abendessen: Mauldäscha! 
Über fünfzig Gäste belebten das Steakhouse, allen voran die „Zwei 
Lieder-lichen“ mit ganz tollen musikalischen Beiträgen. Dann war 
es eine große Anzahl von Ehrenamtlichen, auch eine Gruppe aus 
Laupheim, die den Abend möglich machten. Entscheidend aber 
war natürlich das große Engagement des Betreuungspersonals 
einschließlich der Heimleitung. So konnte sich der Vorsitzende 
Franz Baur mit großer Begeisterung bei allen Beteiligten be-
danken. Sehr zufrieden und „glückselig“ ging es zurück auf die 
Rottuminsel.
 

„Ein toller Liederabend,  
da darf gerne ein zweiter 
folgen“, sagten alle 
Beteiligten.

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Vorträge und Aktionen im Permakultur-Gewächshaus in Rot 
an der Rot 
Neben den altbewährten Angeboten bietet die Genossenschaft 
in diesem Jahr Vorträge mit außergewöhnlichen Themenschwer-
punkten sowie regelmäßige Schnupper- und Helfertage. 
Salatpflänzchen, Erdbeeren und Kräuter: Die Beete werden jetzt 
im Frühjahr immer grüner. Auch in den Gewächshäusern der Gar-
tenGemeinschaft Rot an der Rot gibt es wieder mehr zu tun. Weil 
sich hier aber nicht nur die Pflanzen, sondern auch die Menschen 
besonders wohl fühlen, werden in diesem Jahr zahlreiche Vorträ-
ge und Kurse für Garteninteressierte auf dem Gelände angeboten 
„Als Genossenschaft steht für uns das Miteinander und der Spaß 
an der gemeinsamen Arbeit im Grünen im Vordergrund. Wir freuen 
uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder ein buntes Programm 
für alle Interessierten anbieten können“, berichtet Liane Faust 
von der GartenGemeinschaft. 
Den Anfang macht am 5. Mai Silke Fischer, die über den Einsatz 
von Homöopathie im Garten spricht. Die erfahrene Homöopathin 
aus Memmingen betreibt eine eigene Praxis und weiß, dass die 
Therapie nicht nur für Menschen einen Vorteil hat: „Homöopa-
thie mit Pflanzen ist noch nicht so weit verbreitet, kann aber 
helfen, den Garten ins Gleichgewicht zu bringen.“ Im Vortrag 
erläutert sie praxisnah, wie das Wachstum von Pflanzen unter-
stützt oder bei Kälteschäden geholfen werden kann. Nach dem 
großen Anklang im letzten Sommer wird Rosa Maria Reuther an 
drei Abendterminen wieder Kontakt-Improvisation im Gewächs-
haus anleiten. Dabei geht es nicht darum, vorgegebene Folgen 
oder Schritte nachzutanzen, sondern im Kontakt mit sich selbst, 
den Mittänzerinnen und -tänzern, aber auch dem Raum und dem 
Boden, die Bewegung zu erforschen. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich, es genügt ein spielerischer, erforschender Geist und 
Lust an freier Bewegung. Die beliebten Kurse aus den letzten 
Jahren, wie Frischkräutersalz herstellen oder das Dengeln und 
Mähen mit der Sense, werden selbstverständlich auch wieder 
angeboten. Ebenso wird im Juni zum dritten Mal der Markt der 
Manufakturen veranstaltet. 
Außerdem lädt die GartenGemeinschaft regelmäßig Interessierte 
zum Schnuppern und Mitmachen ein. 
Jeweils am ersten Samstag im Monat von 10 bis 14 Uhr können 
Gartenfreundinnen und -freunde das Angebot kennenlernen und 
sich Tipps für den eigenen Garten abholen – das nächste Mal am 
Samstag, den 06.05.2023. „Unsere Tore stehen an diesen Tagen 
allen offen, die gerne mal einen Blick in unsere
Gewächshäuser werfen oder selbst mitanpacken möchten. So 
kann man uns ganz unverbindlich kennenlernen und die eigene 
Lust am Gärtnern entdecken“, freut sich Faust. 
Alle Termine und ausführliche Informationen finden Sie auf der 
Homepage der GartenGemeinschaft: 
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https://g-oeko-land.de/veranstaltungen/ 
GartenGemeinschaft Rot an der Rot - ReWiG Allgäu eG 
in Kooperation mit dem Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Am Schafstadl 6 
86874 Zaisertshofen 
Tel. 08268 908 164 
www.rewig-allgaeu.de und www.g-öko-land.de 
  
Ansprechpartnerin: 
Liane Faust 
E-Mail: liane.faust@rewig-allgaeu.de
 

Silke Fischer (Foto: ReWiG Allgäu eG)

Katja Schwarz (Foto: ReWiG Allgäu eG)

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum 
Noch freie Plätze ins Kaunertal 
Das Nistkasten- und Vogelschutzmuseum in Ringschnait mit sei-
nem Besitzer Gerhard Föhr bietet eine Busfahrt für Jedermann 
am Feiertag Christi Himmelfahrt 18.Mai an. Die Fahrt führt durch 
die Kaunertaler Gletscherstraße in Österreich mit besonderem 
Naturerlebnis, auch für Nichtwanderer. 
Die Abfahrt ist um 6.30 Uhr an der Grundschule Ringschnait und 
dessen Ankunft ist um 19.30 Uhr geplant. Zustieg in Ochsen-
hausen möglich. Die Gletscherstraße führt bis an den Rand des 
ewigen Eises auf 2750 Meter Höhe und überwindet auf 26 km 
29 Kehren mit einem Höhenunterschied von knapp 1500 Meter. 
Direkt am Wegesrand liegen zahlreiche Naturbesonderheiten. 
Die Möglichkeit zum Mittagessen besteht im Gletscherrestaurant 

Weißsee mit Abenteuerspielplatz am Ende der Straße. Der freie 
Aufenthalt ist ohne Führung. Ebenso besteht dort noch die Mög-
lichkeit die Weiterfahrt mit der Kabinenseilbahn auf 3108 Meter 
zur Aussichtsplattform Karlesjoch zu fahren. Fahrpreis mit Eintritt 
Gletscherstraße für Erwachsene 45 Euro, Kinder von 5 bis 18 Jahre 
35 Euro, darunter frei. Anmeldung absofort möglich oder wei-
tere Infos unter Tel. 07352/2579 oder Gerhard.Foehr@t-online.
de mit gleichzeitiger Überweisung an: Gerhard Föhr,Volksbank 
Ulm-Biberach, DE 91630901000665236000

 

Ochsenhauser Waschfrauen
Saisonstart im Museum der Waschfrauen  
Frisch herausgeputzt öffnet am Sonntag, 7. Mai 2023, das Muse-
um der Ochsenhauser Waschfrauen wieder seine Türen. 
Die diesjährige Sonderausstellung „Von der Nabelbinde zum Samt-
anzug-Kinderbekleidung früher“ zeigt den Besuchern, wie die 
Jüngsten zu Uromas Zeiten ausgestattet wurden. 
Daneben gibt es in der Schau ausgesuchtes Beschäftigungsma-
terial und Spielzeug zu entdecken. 
Bei individuellen Führungen können die Besucher in die „gute 
alte Zeit“ eintauchen, in der freie Zeit eine andere Dimension 
hatte. 
  
Öffnungszeiten 
Vom 7.Mai bis 8.Oktober 2023 
jeden Sonntag 11:30 – 16:00 Uhr 
Sonderführungen nach Vereinbarung 
Eintritt: 1,-€ 
Kontakt. 07352 51243 und 7559 
www.neu.waschfrauen.de
 

Foto privat: Angele
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 19.05.2023
Redaktionsschluss: 15.05.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel Ochsenhausen aktiv - immer wieder Mittwochs 
Wanderung zum Wettenberger Ried 
Am Mittwoch, 10.05.2023, laden wir ein zum wandern 
in das Wettenberger Ried. 
Das Wettenberger Ried liegt im Landkreis Biberach und 
ist seit 1982 zum Naturschutzgebiet erklärt worden. 
Ein Rundweg führt mitten durch das Ried. 
Gewandert wird auf Wald und Kieswegen ein längerer Anstieg 
ist erforderlich, der jedoch gut zu bewältigen ist. 
Die Wanderstrecke beträgt ca 7 Km, Höhenunterschied 70m. 
  
Treffpunkt: 12.30Uhr beim Sportheim in Ochsenhausen 
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden 
Leitung: Gerda Anderer 
Tel.: 07352/2753
 

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Jubiläumskonzert der Egerländer Musikanten am 6. Mai 2023 
Am Samstag, 06.05.2023, laden die Egerländer Musikanten der 
Stadtkapelle Ochsenhausen zum Jubiläumskonzert in die Fest-
halle Kapf nach Ochsenhausen ein. Beginn ist um 19.30 Uhr, 
Einlass um 18.30 Uhr, es findet keine Platzreservierung statt, 
dafür ist der Eintritt frei.
Was 2008 aus einer Idee, einfach bei kleineren Festen schöne 
und gepflegte Unterhaltungsmusik mit einer kleinen Besetzung 
zu machen entstand, entwickelte sich ständig weiter - und auf 
welchen Bühnen sich diese Egerländer Musikanten heute bewei-
sen, hätte sich damals niemand träumen lassen.
Hier zeigt es sich wieder, was man alles erreichen kann, wenn 
man neue Dinge einfach mit Spaß und ohne Zwang angeht.
Das Repertoire der Egerländer Musikanten umfasst mittlerweile 
eine große Breite. Ernst Mosch wurde mit den Jahren zum gro-
ßen Liebling aller Musiker*innen und natürlich auch von vielen 
Gästen, auch Peter Schad spielt mit seinen Kompositionen eine 
große Rolle, mittlerweile sind auch viele Titel der neuen böhmi-
schen Kompositionen nicht mehr wegzudenken. Natürlich dürfen 
absolute böhmische Kracher in dem Repertoire der Egerländer 
Musikanten nicht fehlen.
Aber was wäre so eine Besetzung ohne Gesang. Nach dem Motto, 
wer nichts hat, muss etwas ausprobieren. Genau nach diesem Mot-

to haben die Klarinettistin Margit Schiele und der musikalische 
Leiter Werner Hutzel genau dieses einfach probiert und finden 
seit einigen Jahren großen Zuspruch mit ihren Gesangstiteln.
Viel Freude entsteht nach den Auftritten, wenn die Gäste die 
breite Zusammenstellung der Programme mit viel Zuspruch im-
mer wieder bestätigen.
Der Gründer und Leiter, Werner Hutzel, selbst Trompeter und 
Flügelhornist bei der Stadtkapelle Ochsenhausen, versteht es 
immer wieder, den Spaß und die Spielfreude von der Bühne auf 
das Publikum zu übertragen.
Die Egerländer Musikanten der Stadtkapelle Ochsenhausen freu-
en sich schon sehr auf diesen Jubiläumsabend - hoffentlich mit 
sehr vielen Gästen.
 

Die Egerländer Musikanten der Stadtkapelle Ochsenhausen mit  
ihrem musikalischen Leiter Werner Hutzel freuen sich auf das  
Jubiläumskonzert.

St. Elisabeth gGmbH, Altenzentrum Goldbach
Großes Interesse an der Tagespflege im Wohnpark Rottu-
minsel  
Gelungener Tag der offenen Tür 

Ein Jahr nach Eröffnung des Wohnparks Rottuminsel strömten 
am 23. April Interessierte in die Räume der Tagespflege. Ab Mai 
betreuen dort zwei Pflegefachkräfte, eine Betreuungskraft und 
eine Hauswirtschafterin tagsüber von Montag bis Freitag bis zu 
23 Menschen. 
Altenpflegerin Elke Erlenkamp beantwortete im hellen Gemein-
schaftsraum geduldig die Fragen einer Besucherin, die sich gut 
vorstellen kann, dass ihre Mutter ein oder zwei Tage pro Woche 
herkommt: „Am besten vereinbaren Sie mit uns einen Schnupper-
tag, an dem Ihre Mutter uns hier in Ruhe kennenlernen kann“, 
empfiehlt sie. 
Drei rüstige Damen stellen ihre Sekt-Gläser draußen auf einem 
Gartentisch ab und genießen in der Sonne sitzend den Blick auf 
die Rottum. Die beiden 82jährigen und die 86jährige sind be-
eindruckt von den wohnlich eingerichteten Gemeinschafts- und 
Aktivierungsräumen. Vor allem der Garten hat es dem munteren 
Trio angetan: „Die Lage ist wirklich wunderbar“, loben sie. „In 
unserem Alter geht es ja oft schnell, dass man nicht mehr so 
selbständig ist. Wir können uns jetzt gut vorstellen, dann hier-
her in die Tagespflege zu kommen.“ 
Im Speiseraum berät Sabine Fiederling vom Qualitätsmanage-
ment der St. Elisabeth-Stiftung die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher. „Viele wollen wissen, was ein Tag hier kostet, 
was die Krankenkassen bezahlen, und ob man auch nur einzelne 
Tage in der Woche buchen kann“, resümiert sie. „Alle sind wirk-
lich positiv überrascht von unseren schönen Räumlichkeiten“. 
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Wie das Ehepaar, das sich von Birgit Hau den Ruheraum zeigen 
lässt. “Ja natürlich, man kann sich mittags auch ins Bett legen 
oder die Ruhesessel für ein Schläfchen nutzen“, bestätigt die 
Betreuungsassistentin und klappt die Fußstütze hoch. „Die Gäs-
te sind schließlich von 8 bis 16 Uhr bei uns. Wir machen nach 
dem Frühstück Sitzgymnastik, Sturzprophylaxe, spielen Mensch 
ärgere Dich nicht, lesen Zeitung oder basteln, da braucht man 
schon mal eine Pause. Das Mittagessen kommt von Heggbach, 
aber wir wollen auch mal zusammen Kuchen oder Pizza backen.“ 
Sie freut sich sichtlich auf ihre Aufgabe. „Man steht in der Ta-
gespflege nicht ständig so unter Zeitdruck wie in vielen anderen 
Pflege-Einrichtungen.“ 
Auch der Raum der Mitte, in dem unter anderem Gottesdienste 
angeboten werden, findet Beachtung. Die Informationsstände der 
Tagespflege, der ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller 
und des Pflegestützpunktes des Landkreises Biberach sind wäh-
rend der drei Stunden stets umlagert. Wohnparkleiterin Heike 
Kehrle freut sich über das große Interesse und die positiven 
Rückmeldungen der Besucherinnen und Besucher aus Ochsen-
hausen und Umgebung.
 

Großer Andrang herrschte beim Tag der offenen Tür am Sonntag im 
Wohnpark Rottuminsel. Foto: Andrea Reck/St. Elisabeth-Stiftung

Trachtenkreis Ochsenhausen

Einladung Mitgliederversammlung 
Hiermit lädt die Vorstandschaft des Trachtenkreis Ochsenhau-
sen e.V. 
zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, 10. Mai, um 19 Uhr 
in Hotel Mohren Ochsenhausen recht herzlich ein. 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung Vorstand 
6. Entlastung Kassiererin 
7. Wahlen 
8. Wünsche und Anträge 
9. Verschiedenes 
  
Ergänzende Anträge oder Anregungen bitten wir fristgerecht beim 
Vorstand einzureichen.
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Babybasar Mittelbuch
Einladung zum Selbstverkäufer Baby- und Kindersachenfloh-
markt rund um´s Kind in Mittelbuch  
Am 6. Mai 2023 findet von 10-12 Uhr der Baby- und Kinder-
sachenflohmarkt in der Turn- und Festhalle Mittelbuch statt. 
Schwangere erhalten bereits um 9.30 Uhr Einlass. 
Mit selbstgebackenen Kuchen, herzhaften Leberkäswecken, But-
terbrezeln oder einem Tässle Kaffee runden wir das Angebot für 
alle Besucherinnen und Besucher ab. Kommen Sie vorbei, wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
 

Narrenzunft Mittelbuch

Bericht Generalversamm-
lung Narrenzunft  
Mittelbuch 
Am vergangenen Freitag, 
28.04.2023, fand im Gast-
haus zur Traube die dies-
jährige Generalversammlung 
statt.  
Bei der Generalversammlung 
der Narrenzunft Mittelbuch 
begrüßte Manuela Bin-
der die Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins und 
gab einen kurzen Überblick 
über das vergangene Jahr. 
Anschließend folgte der  

 ausführliche Bericht der   
 Schriftführer, gefolgt vom 
Bericht des Kassierers. Die Vorstandschaft wurde einstimmig 
entlastet. 
Unser Ortsvorsteher Karl Wohnhas leitet im Anschluss die Wahlen.  
Neu in den Zunftrat wurde Stephan und Robin Kohler aufgenom-
men, die erste Amtsperiode des Vater-Sohn Duos wurde auf 3 
Jahre gewählt. 
Wehmütig wurden Sabine Lutz als Schriftführerin und Erwin Göp-
pel als Beisitzer von der Vorstandschaft verabschiedet. 
Auch in diesem Jahr wurden wieder einige Mitglieder für deren 
20 und 30 jährige Mitgliedschaft der NZ Mittelbuch geehrt.
 

v.l. Andreas Baur, Stefanie Wohnhas, Inge Dürr, Claudi Heinz, 
Wolfgang Frisch, Manuela Binder

v.l. Andreas Baur, Erwin Göppel,  
Sabine Lutz, Manuela Binder
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Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Maiandacht in Dietenwengen 
Zur Maiandacht in der Kapelle St. Wolfgang in Dietenwengen am 
Dienstag, 16. Mai 2023, um 14.00 Uhr sind alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich eingeladen. Anschließend Einkehr im Gasthaus 
„Traube“ in Dietenwengen. Wer eine Mitfahrtgelegenheit möchte, 
bitte bei Inge Hartmann, Tel. 07352 8071 melden. 
Das Organisationsteam 
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SVM verliert Derby in Bellamont – SGM mit Heimsieg im Der-
by gegen Eberhardzell  
Kreisliga A1 am Sonntag, den 30.04.2023 um 15 Uhr in Bella-
mont: 
FC Blau-Weiß Bellamont – SV Mittelbuch 2:1 (0:0) 
Spielstätte: Hauptspielfeld Bellamont 
Spielbericht: Ein schwaches Kreisliga-A-Spiel sahen die Zuschauer 
in der ersten Halbzeit. In den ersten zehn Minuten des zweiten 
Durchgangs legte der FCB durch zwei Tore den Grundstein zum 
Sieg. Die Partie war danach wieder ausgeglichen, aber die Gast-
geber brachten den Heimerfolg über die Zeit. 
Tore: 1:0 Lorenz Bader (47.), 2:0 Raphael Zwerger (57.) und 
Cedric Schmidt 2:1 (89.). 

Kreisliga B1 am Sonntag, den 30.04.2023 um 13:15 Uhr in Ring-
schnait: 
SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 
– SV Eberhardzell II  1:0 (0:0) 
Spielstätte: Dürnachstadion Ringschnait 
Spielbericht: Die SGM gewinnt das Derby gegen den SV Eber-
hardzell II durch einen kuriosen Treffer von Mathias Beck in der 
67. Spielminute. 
Tore: 1:0 Mathias Beck (67.) 

Am nächsten Sonntag spielen beide Mannschaften in der Mit-
telbucher Hellgoth-Bedachungen Arena, daher heißt es wieder 
„Hoimspiel“. Die SGM Mittelbuch II/Ringschnait II trifft um 
13:15 Uhr auf den VfB Gutenzell II. Die 1. Mannschaft hat den 
aktuellen Tabellenführer vom FC Wacker Biberach zu Gast. An-
stoß ist hier um 15 Uhr. Der SVM hofft auf zahlreiche Zuschauer 
und Unterstützung bei den Spielen und wünscht eine schöne 
und sportliche Woche!
 

VdK Ortsverband 
Ringschnait / Mittelbuch

Einladung zur Jahreshauptversammlung des VdK Mittel-
buch/ Ringschnait 

Am Samstag, 06.05.2023, um 13:30 Uhr im Gasthaus „Traube“ 
(barrierefrei) in Mittelbuch 

  
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
Top 1  Begrüßung und Feststellung der satzungsgerechten  

Einberufung 
Top 2 Bericht des Vorsitzenden 
Top 3 Bericht des Schriftführers 
Top 4 Bericht des Kassiers 
Top 5 Bericht über die Kassenprüfung 

Top 6 Entlastung der Vorstandschaft 
Top 7 Wahlen zum Vorstand 
Top 8 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
Top 9 Vorhaben im Jahr 2023 
Top 10 Schließung der Versammlung 

Im Anschluss an die Versammlung wird Herr Weiß, Geschäftsfüh-
rer von der Sozialstation Rottum/Rot/Iller, die Einrichtung und 
ihre Aufgaben vorstellen. Er wird auch über die derzeitige Pfle-
gesituation im Allgemeinen berichten. Er ist gerne bereit hierzu 
ihre Fragen zu beantworten.
Das Thema Pflege eines Angehörigen kann jeden von uns von 
heute auf morgen treffen und es erleichtert die Situation erheb-
lich, wenn man über gewisse Angebote zur Pflege Bescheid weiß. 
Zur Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Gäste bzw. auch Nichtmitglieder, die sich für das Thema Pflege 
interessieren sind willkommen. 

Wen die Regularien der Versammlung nicht interessieren, kann 
selbstverständlich auch erst gegen 15 Uhr zum Vortag kommen. 

Das Vorstandsteam des Ortsverbandes freut sich über eine zahl-
reiche Teilnahme an der Versammlung und des Vortrages! 

  Werden Sie Mitglied beim VdK! 
Der Sozialverband VdK bietet für berufstätige Frauen und Män-
ner sowie auch Jüngeren eine qualifizierte Sozialrechtsbera-

tung durch kompetente Fachleute, konsequente Interessenver-
tretung gegenüber der Politik und vieles mehr... 

  Rufen Sie uns an Kurt Steigmiller 07352-6792014/ E-Mail: 
ov-mittelbuch-ringschnait@vdk.de

 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein
Kindergarten Laubach e. V.

Jahreshauptversammlung des Förderverein Kindergarten Lau-
bach e.V. 
Am 14.04.2023 hielt der Förderverein Kindergarten Laubach e.V. 
seine Jahreshauptversammlung ab. Insgesamt 12 Mitglieder und 
Interessierte waren der Einladung des Vorstandes gefolgt. 
Mit großer Freude schaute der Verein auf das Jahr 2022 zurück. 
Das 3. Sommerferienprogramm mit 7 Aktionen und 92 Anmel-
dungen war ein voller Erfolg und wird auch schon von Kindern 
aus umliegenden Gemeinden besucht. Der Schließungstag des 
Kindergartens wurde mit einem Ausflug zum Laubacher Wald-
kindergarten vom Verein organisiert und mit reger Teilnahme 
und glücklichen Kindern belohnt. Das Sommerfest mit Flohmarkt 
wurde aufgrund des Wetters Mitte September leider nicht gut 
besucht und wird in diesem Umfang auch nicht mehr stattfin-
den. Der alljährliche Halloween-Checkpoint sowie der Nikolaus 
Besuch sind bereits eine gut etablierte Aktion vom Förderverein 
und wird mit Freude angenommen. 
Auch die Aussicht auf das Jahr 2023 ist sehr vielversprechend. 
Viele Aktionen sollen wieder stattfinden unter anderem das 
Sommerferienprogramm, die Sommerferien Ralley, der Hallo-
ween-Checkpoint und auch der Nikolausbesuch. 
Außerdem möchte der Förderverein einen Garagenflohmarkt in 
Laubach veranstalten um die Dorfgemeinschaft zu fördern. 
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Außerdem hat der Förderverein den Kindergarten mit verschiede-
nen Sachspenden unterstützt. Dazu zählen seit einem Jahr neue 
Getränkebecher für die Kinder sowie Kunstpflanzen um die neu 
gestalteten Spielbereiche abzutrennen. 
Viel Arbeit für den Ausschuss der sich nach den Wahlen, die von 
Ortsvorsteher Georg Keller geleitet wurden, für das kommende 
Vereinsjahr wie folgt zusammensetzt: 1. Vorsitzende Stephanie 
Schmidberger, 2. Vorsitzende Meike Gaus, Kassiererin Franziska 
Johannsen-Ganser, Schriftführerin Julia Schwarz, Beisitzerinnen 
Stefanie Kaiser, Franziska Schmidberger, Tobias Schmidberger so-
wie der neue Beisitzer Patrick Kappler, Kassenprüfer Karl Hagel 
und Wolfgang Hofherr. 
Mit dankenden Worten an alle Freunde, Helfer und Unterstützer 
fand die Jahreshauptversammlung schließlich bei einem gemein-
samen Essen einen gelungenen Abschluss.
 

Ausflug zum Waldkindergarten Laubach

Kirchenchor Reinstetten

Maiandacht mit Männerchor Alttann 
Die feierliche Maiandacht am Sonntag, 7. Mai um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche Reinstetten wird vom „Liederkranz Alttann“ musika-
lisch gestaltet. Der weit über die Grenzen Oberschwabens hi-
naus bekannte Männerchor steht unter der bewährten Leitung 
von Peter Schad und war in der Vergangenheit schon öfters in 
Reinstetten zu Gast, zuletzt im Mai 2019. Die knapp 30-köpfige 
Sängerschar kann inzwischen auf ein über 90-jähriges Bestehen 
zurückblicken und pflegt ein breites Repertoire geistlicher und 
weltlicher Chorliteratur. Ihre musikalischen Darbietungen sind im-
mer besondere „Schmankerl“ für Freunde des guten Chorgesangs. 

Und so wird sicher nicht nur die Maiandacht selbst, sondern auch 
das anschließende, inzwischen zur Tradition gewordene Ständ-
chen vor der Kirche mit weltlichen Liedern zu einem klangvollen 
musikalischen Ereignis.
Wenn die schönen Marienlieder unseren Kirchenraum füllen und 
wir der Gottesmutter die Ehre geben, stellen wir uns und unsere 
Lieben unter ihren besonderen Schutz. So erhält der Marienmo-
nat Mai sein kirchlich freundliches Gesicht und gibt uns Christen 
bleibende Zuversicht. Zum Besuch und zur Mitfeier dieses beson-
deren Abendgottesdienstes laden wir herzlich ein!
 
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e.V.

Einladung zur Generalversammlung  
Am Samstag, 6. Mai, um 20:00 Uhr findet im Gasthaus Adler in 
Hürbel die Generalversammlung der Narrenzunft Rottumtal-Hex 
Reinstetten e.V. statt.  
Tagesordnung:  

1. Begrüßung und Bericht des Zunftmeisters  
2. Bericht des Schriftführers  
3. Bericht des Kassiers  
4. Kassenprüfungsbericht   
5. Entlastung  
6. Wahlen  
7. Wünsche, Anträge, Verschiedenes  

Wir bitten um Beachtung, dass ausschließlich an der General-
versammlung die Schuhbestellung für die kommende Saison ab-
gegeben werden kann. 
Hier haben wir inzwischen sehr lange Lieferzeiten. 

Mit freundlichen Grüßen   
Manuel Allgaier  
Zunftmeister 
 

Sportverein Reinstetten e.V.

Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel 
SGM Reinstetten/Hürbel – SF Schwendi II 4:1 (1:0) 
Unsere SGM schwimmt weiterhin auf der Erfolgswelle und bleibt 
zum sechsten Mal (fünf Siege, ein Unentschieden) in Folge un-
geschlagen. Gegen den direkten Verfolger waren dafür eine gute 
Leistung und auch etwas Spielglück nötig. Beide Teams legten 
eine hohe Intensität an den Tag und ließen jeweils keinen ruhi-
gen Spielaufbau zu. Sich Torchancen zu erspielen, war daher für 
beide Teams sehr schwierig und nicht oft der Fall. Eine davon 
hatte Schwendi nach circa 20 Minuten. Der Schuss aus kurzer 
Distanz ging jedoch neben das Tor. Ein Doppelschlag kurz vor 
und kurz nach dem Pausenpfiff ließ das Spiel in unsere Richtung 
kippen. Zunächst konnte ein gut getretener Eckball von Samuel 
Mohr von einem Gästespieler nur noch ins eigene Tor abgefälscht 
werden (42.). Ein Freistoß von Jannik Rauß, gut getroffenen, 
aber unter normalen Umständen wohl haltbar, versprang kurz 
vor der Torlinie und wurde so zum unhaltbaren Problem für den 
Gästekeeper (50.). Die Gäste steckten nicht auf, machten einer 
erneut sehr guten Defensive unseres Teams allerdings selten 
ganz große Probleme. Einen Anschlusstreffer verhinderte Torhü-
ter Tobias Russ. Kurz danach spielte Tobias Geiger nach hohem 
Ballgewinn einen guten Pass in den Lauf von Philipp Fehnle, der 
zum 3:0 einschob. Damit war das Spiel entschieden. Ein weite-
res Eigentor nach Freistoß von Mohr (80.) und ein verwandelter 
Handelfmeter der Gäste stellten dann, das verdiente aber zu 
hohe, 4:1 Endresultat her. 
Reserven: 1:0 (0:0) 
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Die Reserve konnte ihr Spiel am Sonntag ebenfalls für sich ent-
scheiden. Aufgrund einer engagierteren Vorstellung in der zweiten 
Halbzeit ist dieser Erfolg auch nicht unverdient. Für die Zuschauer 
war die erste Halbzeit schwere Kost. Das Spiel spielte sich nur 
im Mittelfeld ab, viele Ballverluste prägten das Spiel auf beiden 
Seiten. Im zweiten Durchgang wurde dies etwas besser, das Tor 
des Tages erzielte Sebastian Högerle (62.). Daniel Hutzmann war 
im Strafraum zu Fall gebracht worden, Högerle verwandelte den 
fälligen Elfmeter sicher links unten. 
  
Nächste Spiele: 
Sonntag, 07.05.2023, 15:00 Uhr 
SV Rissegg – SGM Reinstetten/Hürbel 
Donnerstag, 11.05.2023, 19:00 Uhr in Hürbel  
SGM Reinstetten/Hürbel – SV Fischbach 
Nächste Spiele Reserve: 
Sonntag, 07.05.2023, 12:45 Uhr 
SV Rissegg – SGM Reinstetten/Hürbel
 
Spielbericht Damen 1 
SV Reinstetten – SGM Eglofs/Heimenkirch/Wohmbrechts   1:0 (1:0) 
Am vergangenen Sonntag war die SGM Eglofs/Heimenkirch/
Wohmbrechts beim SV Reinstetten im Waldstadion zu Gast. In 
der ersten Halbzeit fand der SVR mit schnellen Aktionen nach 
vorne gut ins Spiel, ließ jedoch Torchancen liegen. Erst in der 
28. Minute konnten die Damen, durch ein Foul an Annika Schoch 
im Strafraum, das 1:0 erzielen. Aylin Rapp schoss den Elfmeter 
souverän rechts ins Eck. Trotz Druck des Gegners ließen die Da-
men defensiv keine nennenswerte Torchance zu. Nach der Halb-
zeit war das Spiel recht ausgeglichen. Durch einen weiteren Elfer 
hätte der SVR 2:0 in Führung gehen können, dieser ging aber 
nur an den Pfosten. Trotzdem kämpften sie bis zum Schluss und 
konnten verdient den Platz mit 3 Punkten verlassen. 
Tore: 1:0 Aylin Rapp (28.) 
Spielvorschau: Sonntag, 07.05.2023 12:15 Uhr gegen den SV 
Immenried
 
Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Dorfflohmarkt in Wennedach 
Am Samstag, 6. Mai 2023, findet in Wennedach ein Dorfflohmarkt 
statt. Von 13:00 bis 17:00 Uhr werden Flohmarktartikel an ver-
schiedenen Häusern im Ort angeboten. Auswärtige können ihre 
Waren an der alten Schule anbieten. Seltenes, Überraschendes, 
Alltägliches... Für jede / jeden ist etwas dabei!

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de
 

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e. V.  

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist. 
Termin: 10. Mai 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Altersbedingte Makula Degeneration 
  Herr Dr. David Merle von der Universitätsau-

genklinik Tübingen 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Schnelleinwahl (mobil) 
+49 697 104 9922,854 0624 0815 Deutschland 
+49 693 807 9883,854 0624 0815 Deutschland 
  
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
  
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz. 
  
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
  
Unsere Vortragsreihe wird im Herbst 2023 fortgesetzt. Sie möch-
ten mit dabei sein? Gerne können Sie sich schon jetzt anmelden 
und wir setzen Sie auf die Liste der Teilnehmenden. Vor der Ver-
anstaltung senden wir Ihnen dann die Information zu.
 

Erste-Hilfe für Freizeiten, Ferienlager und 
Gruppenstunde 

In Kooperation mit dem Jugendrotkreuz Kreisverband Biber-
ach e.V. bietet der Kreisjugendring Biberach e.V. am Dienstag,  
23. Mai, von 18:30 bis 21:00 Uhr einen kostenlosen Workshop 
zu Erster Hilfe an. 
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In dem digitalen Workshop werden die wichtigsten Basics in 
Erster-Hilfe aufgefrischt. Dabei geht es speziell um die Themen, 
die bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen immer wieder 
auftauchen: neben Insektenstichen, allergischen Reaktionen und 
Platzwunden geht es um Prellungen, Kreislaufversagen oder den 
richtigen Umgang mit Sonnenbrand. Es bleibt genügend Zeit für 
Fragen und Austausch. 
Bei dem Workshop handelt es sich um keinen offiziellen Erste-Hil-
fe-Kurs und er will diesen auch nicht ersetzen. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis 17.05. über  
info@kjr-biberach.de möglich.
 

Qualifizierung zur staatlich geprüften  
Hauswirtschafterin  
– neuer Kurs ab September 

Ein neuer Qualifizierungskurs zum/r staatlich geprüften Haus-
wirtschafter/in in Teilzeit nach § 45 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz 
startet am 21. September 2023. Die Qualifizierung dauert zwei 
Schuljahre und findet immer donnerstags zwischen 8.30 und 
11.45 Uhr in der Fachschule für Landwirtschaft – Fachrichtung 
Hauswirtschaft (Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach) statt. 
Für Juli ist ein Infotag geplant. 
Mehr Informationen zu den Voraussetzungen, Inhalten des Kurses 
und der Anmeldung gibt es unter www.landwirtschaftsamt-biber-
ach.de in der Rubrik Ausbildung und Weiterbildung oder bei Silke 
Petzold, Telefon 07351 52 6731.
 

Jugendbuden im Landkreis Biberach 

Kreisjugendreferat und Kreisjugendring laden zum Budenfo-
rum am Mittwoch, 17. Mai 2023 ein 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach e.V. 
laden für Mittwoch, 17. Mai 2023, von 18 bis 21 Uhr zum land-
kreisweiten Budenforum ein. Das Budenforum bietet den Jugend-
buden im Landkreis Biberach eine Möglichkeit zum Austausch. 
Außerdem erhalten die Teilnehmenden allgemeine Information 
rund um die Buden. 
Eingeladen sind alle Vertreterinnen und Vertreter der Jugendbu-
den des Landkreises Biberach. Hier können Budenverantwortliche 
über Ideen und Wünsche, aber auch über Probleme sprechen. 
Außerdem sind Bauamt und Polizei eingeladen, um (rechtliche) 
Fragen zu beantworten und um Tipps zu geben. 
Das Budenforum findet in Biberach statt. Der genaue Veranstal-
tungsort wird nach der Anmeldung bekannt gegeben. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis spä-
testens Freitag, 5. Mai 2023, unter margit.renner@biberach.de 
erforderlich. 
Die Veranstalter hoffen, dass sich möglichst viele Jugendliche 
und junge Erwachsene anmelden.
 

BiZ&Donna - Die Vortragsreihe (nicht nur) 
für Frauen 

Die Rente ist gleich 
Am Mittwoch, 10. Mai 2023, findet die nächste Online-Veran-
staltung im Rahmen der Vortragsreihe BiZ&Donna statt. Dann 
referiert Simone Leucht von der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg über die geschlechtsbezogene Ausprägung 
im Rentenbezug. Denn laut Auswertungen des Statistischen Bun-
desamtes West betrug im Jahr 2021 die durchschnittliche Renten-
höhe bei Männern 1 218 und bei Frauen 809 Euro. Im Workshop 
informiert die Firmenberaterin über die Hintergründe und zeigt 
Maßnahmen auf, wie dem entgegengewirkt werden kann. Die 

zweistündige Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr, die Teilnahme 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung unter Ulm.BCA@arbeitsagentur.
de ist erforderlich, die Teilnahme ist auf 25 Personen begrenzt. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter An-
meldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit 
Headset und Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder 
Smartphone benötigt. 
Durchgeführt wird die Vortragsreihe BiZ&Donna von den Arbeits-
agenturen Ulm und Neu-Ulm, in Kooperation mit den Jobcentern 
Alb-Donau, Neu-Ulm und Ulm.
 

Das Landratsamt  
– Landwirtschaftsamt informiert 

Feldbegehungen in Erolzheim, Reinstetten und Heiligkreuztal 
– Anerkennung als Fortbildung im Pflanzenschutz möglich 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt alle Interessierten zu 
Feldbegehungen nach Erolzheim, Reinstetten und Heiligkreuztal 
ein. Dabei werden aktuellen Fragen der Bestandsführung sowie 
weiteren Pflanzenschutzthemen (IPS Plus, Pflanzenschutzreduk-
tion) besprochen. 
Die Begehungen finden an folgenden Terminen statt: 
• Montag, 8. Mai 2023, 19 Uhr, 88453 Erolzheim 
  Treffpunkt: Oberdettinger Weg beim Schweinestall/Grüngut-

platz 
• Montag, 15. Mai 2023, 19 Uhr, 88416 Reinstetten 
 Treffpunkt: Gasthaus Hecht 
• Dienstag, 16. Mai 2023, 19 Uhr, 88499 Heiligkreuztal 
  Treffpunkt: Friedhofstraße, von Heiligkreuztal kommend,  

erster Feldweg links 
Die Veranstaltungen werden als zweistündige Sachkundefortbil-
dung im Pflanzenschutz anerkannt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. 
Für Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6711 zur Verfügung.
 

„Jugend musiziert“ 

Preisträgerkonzert des Landkreises Biberach am Sonntag,  
7. Mai im Bräuhaussaal Ochsenhausen 
Für Sonntag, 7. Mai 2023, 11 Uhr, lädt der Landkreis Biberach 
zum Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“ in den Bräuhaussaal 
Ochsenhausen ein. Dabei stellen die Preisträgerinnen und Preis-
träger ihr Können unter Beweis. 
Aus dem Landkreis Biberach beteiligten sich dieses Jahr 69 Kinder 
und Jugendliche am Regionalwettbewerb von „Jugend musiziert“. 
Die Hälfte der Teilnehmerinnen und Teilnehmer qualifizierten sich 
darüber hinaus für den Landeswettbewerb „Jugend musiziert“. 
Wie schon in früheren Jahren werden die Besten jeder Kategorie 
ihr hohes Leistungsniveau bei dem Konzert am 7. Mai 2023 im 
Bräuhaussaal Ochsenhausen demonstrieren. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet also großes musikalisches Können und ein 
unterhaltsames Programm mit anspruchsvollen Musikstücken aus 
verschiedenen Epochen. Der Eintritt ist frei. 
Mit dem Preisträgerkonzert würdigt der Landkreis Biberach das 
große Engagement der jungen Musikerinnen und Musiker, die ihm 
Rahmen des Konzerts die Urkunden des Regionalwettbewerbs 
erhalten werden. Unterstützt wird die Veranstaltung durch die 
Kreissparkasse Biberach. 
„Jugend musiziert“ ist der größte Jugendmusikwettbewerb in 
Deutschland. Er dient der Förderung des instrumentalen und vo-
kalen Musizierens und natürlich auch dem Leistungsvergleich. 
Damit ist der Wettbewerb Förderung und Forderung zugleich. 
Ausgeschrieben ist er in verschiedenen Solo- und Ensemble-Ka-
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tegorien. In diesem Jahr fanden unter anderem Solowertungen 
für Klavier, Harfe, Gesang und Schlagzeug, Ensemblewertungen 
für Streicher und Blechblasinstrument bzw. Holzblasinstrument 
sowie für Akkordeon-Kammermusik statt.
 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Backkurs mit Emmer und Einkorn 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet in Kooperation 
mit der Bio-Musterregion Biberach einen Backkurs mit Emmer 
und Einkorn an. Der Kurs mit Bäckermeister Stefan Mast von der 
Bio-Bäckerei Mast findet am Mittwoch, 3. Mai 2023, von 17:30 
bis 21:30 Uhr statt. Veranstaltungsort ist die Schulküche des 
Landwirtschaftsamts, Bergerhauser Straße 36 in Biberach. 
Der Referent zeigt den Teilnehmenden den richtigen Umgang mit 
Emmer und Einkorn sowie Tricks und Kniffe für die Herstellung 
von Broten und Kleingebäck. Heiko Holland vom Hofgut Holland 
berichtet von seinen Erfahrungen im Anbau von Emmer und Ein-
korn und stellt die Eigenschaften dieser Getreide vor. 
Die Kosten für den Backkurs betragen 15 Euro. Eine Anmeldung 
ist online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.
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Einfach QR Code 
einscannen und bewerben

Ihre Aufgabe: - Versorgung der Leser/innen mit den  
neusten Nachrichten

- Zustellung montags-samstags 
Ihr Profil:  - mindestens 18 Jahre alt 

- gerne bei jedem Wetter draußen
Wir bieten: - einen Minijob oder Teilzeitstelle

- faire Bezahlung
- Vorteile eines großen

Medienhauses

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955 1666 
info@merkuria.de
www.merkuria.de

... verdienen Sie bereits Geld 
als Zusteller (m/w/d)  

WENN DIE WELT 
SCHLÄFT...

  Ochsenhausen, Erolzheim
& Eberhardzell

… mit dem eigenen Geld

Chillen ist

cooler …
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REGION – Du bist mindes-
tens 13 Jahre alt, hast mitt-
wochs Zeit und suchst einen 
Nebenverdienst? Dann werde 
Zusteller/Ferienvertretung 
beim Südfinder! Bedingt 
durch die bevorstehenden 
Ferien sind wir auf der 
Suche nach Ferien-
vertretungen. Der Job ist 
für Schüler/innen, aber 

auch für Erwachsene und 
Renter gut geeignet.

Mehr Infos und Bewerbung 
unter Telefon 0751/2955 1666 
bzw. info@merkuria.de.

Verstärke unser junges, 
sympathisches Team.
Wir freuen uns auf Dich!

Wer sucht einen tollen Ferienjob?

STELLENANGEBOTE
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

Zur Kälberweide 5 • 89293 Kellmünz • Tel. 08337 74037-29 • www.raiss-bausto� e.de

18,0 Volt XR Bohrschrauber
• 18,0 Volt XR Bohrschrauber mit 

neuer 2,0 XR Li-Ion Akku-Technologie
• Höhere Leistung, kompaktere 

Abmessungen
• Optimal abgestimmtes 2-Gang-

Vollmetallgetriebe
• 13 mm Schnellspann-Bohrfutter

aus Vollmetall
• 2 x Li-Ion XR Akkus (2,0 Ah)
• System-Schnellladegerät 189.99*

inkl. MwSt.

Statt
bisher 249.90*

Granitplatte Rocca oder Mundo,
z.B. 60 x 40 x 3 cm

58.99/m²*

inkl. MwSt.

Statt
bisher 70.21/m²*

79.99/m²*

inkl. MwSt.

Statt
bisher 95.20/m²*

Mai Aktion
*Alle Preise in €, nur solange der Vorrat reicht.

Kindergarten St. Martin, Hauerz 

Die katholische Gesamtkirchengemeinde Bad Wurzach sucht für ihren 

2-gruppigen Kindergarten St. Martin zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Erzieher*in   oder  

Pädag. Fachkraft (m/w/d)   38,25%, unbefristet

Informationen zum Kindergarten gibt Ihnen vorab gerne die  

Kindergartenleitung Frau Anja Halder, Tel. 07568/747.  

Nähere Details zur Stellenausschreibung finden Sie unter www.jobs.drs.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 17.05.2023 an: Katholisches  

Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4,  

88353 Kißlegg, z.Hd. Frau Laura Klöckler, lkloeckler@kvz.drs.de.

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

0

BAUEN & WOHNEN

GESCHÄFTSANZEIGEN
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07356 9503700

Alte Biberacher Straße 51/1 | 88433 Schemmerhofen

KÜCHENTRÄUME 
WERDEN WAHR
Lassen Sie sich inspirieren

kuechenzentrum-marchtal.de

Hörprobe gefällig?
Jetzt Termin vereinbaren!

Dank Hörsystemen von

Ich verstehe
jetzt vieles

beßer!

ZENGERLE
HÖRSYSTEME & GEHÖRSCHUTZ
RIEDERER

Jetzt
Jederzeit vorbeibringen & 

beraten lassen

Decken und Kissen
waschen oder 

aufarbeiten lassen

Tel.: 07351/ 6 6 5 6 

GESUNDHEIT


